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Der Spendir - Onkel
Von Alrich Kagen.

Sie HMe schon alle Hoffnung aufgegeben und wollte
serade ihren bräutlichen Staat anlegen, als die Kiste an-
Eöte . Nun mußte schleunigst ausgetzackt werden, damit
me Gäste das kostbare Geschenk noch in Augenschein
nehmen konnten. Hülfreiche Hände fanden sich schnell
vereit, und Grethen stand freudestrahlend dabei.

Das Erste, das ans Tageslicht befördert wurde, war
E , Halste eures Tellers, sehr sorgfältig in Papier ge¬
wickelt. Ein Ausruf des Schrskens entfuhr Grethchens
puppen; sie war aber völlig sprachlos, als Scherbe auf
Scherbe, jede einzeln etngewickelt, zum Vorschein kam.

Thränen wollten ihr in die Augen steigen, sie unter-
drnckte sie tapfer, denn an diesem glücklichsten Tage ihres
Zevens wollte sie nicht weinen. Sie ließ die Scherben

einpacken und die Kiste vernageln. Dann kleidete
sie «ich schleunigst an, es war die höchste Zeit. Der
rä ^ El Leigte ihr wieder ein liebliche , glückliches Ant
Ä ' ^ ^ ine Spur von Enttäuschung mehr sehen lieh
Sie lächelte und sagte leise:

kriegen Dnkel Christian, Mch wollen wir schon
Acht Tage später saß der Spendir -Onkel in bester

>Mtne denn Frühstück und ließ es sich vortrefflich mun-
Etn 'fall^ ^ uoch immer über seinen gescheiten

Er hatte noch nichts über das Service gehört und er
vArnruyigte sich auch nicht darüber ; aus seinen vielen
grfafrrifflgen wußte er schon ungefähr, wie die Sache ab¬laufen wurde.
^ W klingeÜL Der Briefbote brachte einen Brief von
G^ ^ he». Onkel Christians Gesicht, das eben noch so
rwfrdÄ ausgeschaut hatte, zog sich beim Lesen merklich in

Gr^ hen hatte sich für morgen angemeldet;
fie wollte dem kreben Onkel, da er zur Hochzeit nicht ge-
rommen n« r, gern ihren Fritz vorstellen und sich selbst
ats glückliche junge Frau präfentiren.

Sollt « sie etwas gegen ihn im Schilde führen ? Da
galt es vorsichtig sein. Mt seiner Ruhe und Sicherheit
war es vorbei; das schlechte Gewissen peinigte ihn

hatte geglaubt, daß Grethchen vollständig von
tyrm HausfrauenpflichtM und ihrein jungen Eheglück
tn Anspach genominen sei, und daß die Beiden bei ihren
beschenkten Mitteln sich so bald eine Reise leisten würden
kam ihm gänzlich unerwartet.

^wrchte jedoch gute Miene zum bösen Spiel machen
befcchl der Haushälterin , sich zum Mttagessen auf

B^ uch eurzu richten. Auch eine Flasche Wein mußte
spenmrt Norden, blamiren durfte er sich nichk.

Pünktlich ttaf Grethchen mit ihren- Ehegatten ein, sie
war freundlich und herzlich und erwähnte nichts von dem
zerbrochWm Service . So verlief das Mittagessen heiter
und ttvhstcĥ Trotzdem konnte Onkel Christtan sich einer
gewissen Beklemmung nicht erwehren.

m  er sich nach Tisch zu einein Nachmittagsschläfchen
zuriickzrehen wollte, sagte Grethchen:

.,/Tch habe Mr für unser Hochzeitsgeschenk noch gar
mcht gedmrtt, aber denke nur , Onkelchen, das kostbare
Service ist  in Scherben bn uns angelangt ."

und
den

Der Spendir -Onkel war ganz entrüstet, schalt und
wetterte auf den verfl— Tiedemann , der es so schlecht
verpackt habe, aber er müßte für den Schaden aufkommen.

„Dann können wir ja hernach hingehen und die Sache
m Ordnung bringen, ein bischen frische Luft wird uns
ohnehin gut thun.“

„Um Gotteswillen", entfuhr es dem Onkel, „nein,
nein, ich bin erkältet und darf heute nicht ausgehen.
Er begann krampfhaft zu husten.
m i '/ ^ ^ lchen , das sollst Du auch nicht " , erwiderte
Grethchen, die nur mit Mühe ein Lächeln unterdrücken
konnte, „lege Dich hin und ruhe Dich recht schön aus,
wir nehmen Dir den Gang gern ab, wir machen uns so
fort auf den Weg zu Tiedemann und — "

„Nein, nein, auf keinen Fall ", wehrte OnkelChristian
ab, den: recht unbehaglich zu Mutbe -vurde, „ich bin heute
Nachmittag nicht ein bischen müde und möchte Euch nicht
einen Augenblick entbehren, wer weiß, ob ich Euch so bald
wieder bei mir sehen werde."

„Darüber können vielleicht Jahre vergehen", er¬
widerte Grethchen.

„Umso mehr will ich Eure Gegenwart jetzt noch ge¬
nießen, ich habe mich so unendlich auf Euren Besuch ge¬
freut", log der . Onkel und maß Grethchen mit einem
scheuen Seitenblick; er hätte gar zu gerne ergründet , ob
hinter ihrer weißen Stirn wohl noch Gedanken lauerten,
die ihn in Verlegenheit bringen konnten. Sie war aber
unbefangen und heiter und fügte sich willig seinen
Wünschen.

Eine halbe Stunde vor Abgang des Zuges meinte
Grethchen, wenn sie jetzt aufbrächen, könnten sie gerade
noch den kleinen Umweg zu Tiedemann machen.

„Nein, Kinderchen, bleibt noch diese kurze Zeit bei dem
alten Onkel, den Ihr vielleicht nie wieder sehen werdet."
Dabei wischte er sich eine Thräne aus dem Auge.

„Ich gehe morgen selbst zu Tiedemann . natürlich muß
er das Service nachliefern."

„Ist es sicher, daß ich das Service bekom-ne, kann ich
mich darauf verlassen?"

^Selbstverständlich, Kindchen, ich will doch das Geld
nicht zum Fenster hinausgeworfen haben."

„Ein Mann , ein Wort. Onkel Christian ", sagte
Grethchen ernsthaft, „Du bist mein Zeuge, Fritz, daß der
Onkel mir das Service nochmals versprochen hat ."

„Nun laßt aber diese unerquickliche Geschichte ruhen ",
sagte Onkel Christian, dem recht warm geworden war,
er wischte sich große Schweißtropfen von der Stirn , „wir
wollen uns doch die letzte halbe Stunde nicht muthwillig
verderben."

Der Spendir - Onkel ließ die jungen Eheleute erst
sott, als ihnen nur noch so viel Zeit blieb, daß sie den
Bahnhof in größter Eile erreichen konnten.

„Gott sei Dank!" rief er aus , als sie fort waren , „das
war ein heißer Tag, nun habe ich ja Wohl endlich Ruhe."

Den nächsten Morgen bekam er zu seinem maßlosen
Erstaunen schon in aller Frühe einen Brief Grethchens:

Herzliebster Onkel l
Kaum sind wir von Dir fort , so muß ich Dir sck-on

wieder schreiben. Höre nur . wie es uns ergangen ist.
Durch Deine große Gastlichkeit wurden wir bei Dir so

lange festgehalten, daß wir bald zu der Einsicht kamen,
wir wurden trotz eilenden Laufes den Zug nicht mehr
erreichen. W-r schwenkten deshalb nach rechts ab und
begaben uns zu Tiedemann, um die fragliche Ange¬
legenheit m Ordnung zu bringen. Ich denke, daß wir
Dir einen Gefallen gethan haben, indein wir Dir diesen
Gang abnahmen. Du hast nurl nicht nöthig, mit
Deiner Erkaltung auszugehen, sondern kannst Dich
hub,ch ruhig verhalten.

Nun aber zur Sache. Nachdem wir mit Tie de-
Rucksprache genommen hatten, der übrigens,

nebenbei bemerkt, sehr liebenswürdig und entgegen^
kommend war, fiel es uns plötzlich wie Schuppen von
den Ailgen, daß Du Dir einen Spaß mtt uns gemacht
hast, einen wahrhaft köstlichen Spaß . Wir sind eigent¬
lich dumm gewesen, daß wir es nicht gleich gemerkt
hatten, wir hätten es uns denken können, wie die mit
großer Sorgfalt einzeln eingeivickelten Scherben zum
Vorsthein kamen. Ein kostbarer Polterabendscherz,
und welche Extra-Ausgabe hast Du Dir noch dadurch
gemacht, Du guter Onkel!

Unsere freudige Ueberraschung magst Du Dir vor¬
stellen, als Herr Tiedemann uns das nun richtig für
uns bestimmte Service zeigte, das Du hattest zurück-
stellen lassen. Wir danken Dir aufs Allerherzlichste
dafür und sind gerührt von Deiner großen Güte.

Die Kiste mit den Scherben ist schon unterwegs,
hebe sie nur recht sorgfältig auf, vielleicht wirst Du bald
Gelegenheit haben, sie nochmals zu verwenden, — wir
werden natürlich nichts verrathen, sondern uns freuen,
wenn Anderen eine ebensolche Ueberraschung zu Theilwird.

Willst Du uns besuchen, lieber Oiikel, so weißt Du,
daß wir Dich mit offenen Armen empfangen werden.

In steter Liebe
Deine dankbaren

Fritz und Grethchen.
Nachschrift. Wir wären am liebsten gleich zu Dir

geeilt, um Dir unfern Dank noch mündlich abzustatten
und den Rest dieses so überaus frohen Tages mit Dir
zusammen zu verleben. Wir fürchteten jedoch, daß
unser abermaliger Besuch für Dich zu angreifend und
aufregend sein würde, zumal Du Dich nicht recht wohl
fühltest und gewiß früh zur Ruhe legen wolltest: wrr
gingen deshalb direkt zum Bahnhof, um die Zett bis
zum Abgang des letzten Zuges dort zum Schreiben an
Dich, lieber Onkel, ausznnutzen, daß Du morgen in
aller Frühe illachricht von uns hast.

Dein Grethchen.
Onkel Chrissian war wie vom Schlage gerührt , als

er diesen Brief las ; doch alles Fluchen. Schelten und
Zetern half ihm nichts, er mußte die Kiste mit den
Scherben, die unfrankirt war, in Empfang nehmen und
die Rechnung an Tiedemann wobt oder übel bezahlen.
Ein ganz kleiner Trost blieb ihm. — daß er dieses' ab-
cheuliche, rankesüchüge Frauenzimmer nicht zur Frau

bekommen hatte, die gönnte er lieber dem Fritz, der auch
wohl nicht besser sein mochte.

Das Versprechen von Geschenken bat der Spendir.
Onkel sich aber seitdem abgewöhnt, davon war ec gründ¬
lich kurirt.

ock & 6
<». Willielmstrasse O.

rosser Saison
Tom 3 . bis 18 . September.

Restcoiipons
schwerer Demassös und Brocats

A für Jupons und Putterzwecke

besonders preiswert h.

Blousen

Jupons
Wir bitten höfl . um Beachtung der Schaufenster.

181751
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Yorziper
1 L } „ „ ! - ! . ! „ Aerzten wegen seiner
WQ liir - WPill Feinheit u.seines hob.
ImlUt ft Uiilj Gerbstoff - Gehaltes

mit gutem Erfolgo l/nllPOth ’Ovoiiraiit$
s‘sE!?w.if;HeidElDBerwfiin.
Bayer. Landesausstellung 1896: „Goldene
Medaille für hervorragende Leistungen“ ;
Staatsmedaille für„tadellosguteFabrikate “.
Regelmässig kontrollirt yon der Königl.
Untersuchungsanstalt für Nahrungs- u.

Genussm. in Erlangen.
Süss Mk. 1.—, herb Mk. 0.90 per ’/i-Liter-

Flasche mit Glas.
Aeclit zu haben in Wiesbaden: Haupt-

niederlage Apotli , Otto Sir -bert,
Marktstrasse; Ernst Rocks * Sedan¬
platz ; Oscar Sichert , Taunusstrasse;
Clsr . Tauber , Kircbgasse . F54 j

Hettte Samstag, 81. August er. , Ram«
mittags 2'jt  Nh« anfangend, versteigere ich
im Laden

35  Neroftratze 35
wegtu Aufgabe folgende optische Artikel, als:

Rathrrwwer Opern- und
Touristen - Gläser , Fern¬
rohre, Baro - und Thermo¬
meter re.,

Kfrvtkich meistbietend gegen Daarzahlung.
Willi . Helfrieh,

Auktionator und Taxator.

feines fiesanunten Schuh waarenlagers we&en Aulgabe
meines Ladens

un3 demnächst Btattfindender geschäftlicher Veränderung

Große NkMsemg
von

D« eli-ii.Mer-Ems«>iM,
kW«, Sei&enroancfa,

Einzelne Paare sogar

zur Hälfte des reellen Werthes
Mache ausdrücklich darauf aufmerksam, dass nicht nur einzelne

Artikel, sondern dass sämmtliche, von den einfachsten bis zu den
elegantesten Schuhwaaren zu noch nicht gekannten billigen
Preisen verkauft werden. 9862Montag, den2. September er.,

-Dienstag, den 3. September er., n.
Mrffwoch, den 4. September er.,
j^ eSma» Morgens 9lh Uhr und
Nachmittags LV» Uhr anfangend,
läßt Herr E . Grakauer , wie all¬
jährlich, k« seinem Geschäftslokale

Wllh . Pütz
Schuhwaarenlager,

Wekrgasse 37 und Kircbgasse 30. östlich vom Kurhaus, in 20 Minuten zu erreichen.
225 Mir. überd. M. 7259

Schönster Beobachtungspnnkt
der Ballonfahrt.

dieRestbestände des-diesjährigen Saison-
Lagers, inr

Dnmeu-u. Kinder-Mätttel,
Jaquetts , Capes , Um«
hänge, Costüme, Blousen,
Stoffe , Seidenwaaren,
Besätze re. re.

öffrltüich meistbietend gegen Baarzahkung
versteigern.

Der Zuschlag erfolgt ohne
RSckstcht des WertheS zu jedem
Meistgebot. 12203

0»ute Restauration

Wegen baldiger Räumung des Ladens werde» die
Restbestände in

Tapeten und Borden
zu jedem Breis abgegeben.

11 Kirchgasse 11.
Slsanslialts

Jfeu eröffnet!

Sknetionator und Taxator. (f
Kaiserstrasse 39 , FffailKflirt A . M . , Kaiserstrasse 39.

* Erstes ßestanrant rechts \om  Hauptbahnhof. *
Anerkannt vorzügliche Küche.

Mittagstisch nach Auswahl, sowie reichhaltige Frühstücks - u. Abendkarte,
Ausschank der Freiherrl. von Thüngen’schen Brauerei. Weine erster Firmen.

Inh.: Carl Hundertmark.

Badhans zum Kranz,
Ean ^ sasse Ecke Kranzplatz.

Thermal -Bäder ä 60 Pf .,
Od Pfg.

Buchthal ’s
Kaffee - Magazine

Langgasse 7,
Wellritzstrasse 10,
Webergasse 50,

Biebrich, Rathhausstr . 24.

Möblirte Zimmer 1. Etage
mit 12 Zimmern, reicht. Zubehör, Stallung, Knljcherwohnung,
schönem Garten, schönste Lage, Nähe des Centralbahnhofcs, Haltestelle
der elektrischen Bahn, ist zu verkaufen. Näheresd. d. Jmmobilien-

Agentur A . E ) ! « , ' . CilÜcMIcSl,
Wilhelmstratze 50 , Wiesbaden . F8

BPtiumen Sic nicht
aing üb.nm-st diztl.Fmu» <2
•B.P.“ gratisp- SrjbS. j. “
. «uq statt3ä. i .öo nur
lchloffkn20 Psg. metr. i-f<■£
»»ns. Konstau M. 16. £

Der belleL-anitätswein ist Apotheker Koker '»
„roth -goldener"Kiefern, tröste«, per Ctr. Mk.1.20 empfiehlt

Milk . Linnenkohl,
__ Ellenbogengasse 17.  12134 chemisch untersucht und von ärztlichen Autorin»,

«ls beites Stärkungsmittel für Kinder, Fraue
Reconvaltscente « , alte Leute k.  empfohlen,
auch köstlicher Dessertwein. Preis per '/i  Orig.-
Flasche Mk. 2.20. per '/- Ylnsche Mk. 1.20. iju
haben nur in Apotheken; in Wiesbaden r in
I » r . Ende ' » Hof -Apothekc . F809

Die Lieferung zu den gegenwärtigen billigen Sommerpreisen erfolgt nur
noch kurze Zeit ; cs empfiehlt sich deshalb im eigene» Interesse der Consumenten, die
Deckung des Winterbedarfs baldmöglichstvorzunehmen, bevor die höhere« Herbst¬
und Winterpreise in Kraft treten. Preislisten gern zu Diensten. 10481

Willi . Tlieisen , Kohlenhandlulkg,
Luisenstr. 36 , Ecke Kirchgasse. Fernsprecher 2143.

(halbfette Nutz ii ) , picht rUßettV
««d nicht backend empfiehlt„l 11394

Sommer- Preisen
Aiig , Mülpp 9

Comptoir r Fernsprecher
Heklmundstratze 33 . No . « «7.

Lager: Ecke Goethe- lt. Verl. Nicolasstrabe.

Als Vorzüglich bekannt ist jetzt bei
jedem Rancher meine Cigarette 1138»

Alleinverkauf für Wiesbaden beiAnalysiert im Chem. Laboratorium der KgtWürtt . Centralstelle für
Gewerbeu.Handelin Stuttgart . Ton vielen Aerzten empfohlen.0St~  Vielfach prämiirt.

* Die grossen Flaschen eignen sieh wegen ihrer Billigkeit zum Kurgebrauch.
Mit edlen Weinen bereitete, Appetit er¬
regende , allgemein kräftigende , ner¬
venstärkende und Blut bildende diätet¬
ische Präparate von hohem, stets gleichem
und garantirtem Gehalt an den wirksamsten
Bestandteilen der Chinarinde (Chinin etc.)
mit und ohne Zugabe von Eisen.

Nur in den Apotheken  in Flaschen ä oa. 100, 280 nnd 700 Gramm zu haben.

Marktstrabe 2C.
Cigarette„Prinz Heinrich" kostet

in Qualität Prima . . . 2 Pf. p. i
. „ Prima , Prima 3 „ ,

elegante Carton-Verpackung.

ohne Bisen, süss, selbst von Kindern
gern genommen.

Früh-Kultur,
unübertroffene Qualität, per Pfd. 60 Pfennige.

Zn haben nur bei
Victor nilharz , Frnchtgärinerei, Meran.

Versand per Nachnahme._ F65
~ Mirabellen , Zwetschen und Pstanmrn
täglich frisch vom Baum Helenenstraße 18, M. P.

K - Man verlange ansdrüekKeh: Burk’s China-Malvasfer, BurSCsElsen-Ctüna-Wein a.
und beachte die Sehntzmarke, sowie die Jeder Flasche beiliegende Besehreibunrr.Sehntzmarke, sowie die jeder Flasche beiliegende Beschreibung.

empfange» wöchentlich dreimal frisch unter Garautig,
mit Stempel versehen, von unseren Mitgliedern und
versenden solche in KistenL500 Stück an Geschäfte.

Molkerei »illervest i. Wests.
ärztlich empfohlen,

die V» El . Mk . 1 .35 , , 8 .35 , 3 .5 « , . 1 _ _ 5 .—
die V< EI . Mk . 1 bis Mk . 3 .30.

Liquenre , Spirituosen , Punsche,
Fruclitsäfte , Südweine

empfiehlt 5053

A WImlllV Karlstrasse 38,• J -w 9 Ecke AdelheiiittraHei
Xclephon -Anschluss » SO» ,

jjestej ^ «*6
Koch- n. FaUäpfelz» verk. »friedrichllr. II

Pfund 7 Pfg., Kochäpfel
10Ps . Swwalbacherstr.71.An Sonntagen erfolgt die Ausgabe

des „Wiesbadener Tagblatt " im
Verlag kanggasse 27 nur bis 9 Uhr
Vormittags.

Reineclauden, v. Pfd. 8 Pf. Mirabell.“ ' — 12107täglich fr, v. B. Mainzerstr. 66.

N-ner Kartoffeln,
dick und melüreich, Kumpf 29 Pf . , beiChr, ttnaDj»! Sedanvlcck
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Walltalla-Restaurant
Samstag , den 31 « Augast*

Abschieds-
Concert

*T,‘* Wiener Hünstlerquartetts
(O . Brachfeld ) .

Ausgewähltes Programm der beliebtesten
Solo- und Ensemble -Pifecen. 12251

Em Sopha , 1 2=11). Kleidcrschrank, 1 Hängr-
[ lampe , 1 Ofen , 1 Eiskasten , 1 Dapageikäfig,
1 Schreibpult , 2 Reißbretter , Gartenbänkc werden
billig verkauft Franz -Abtstr . 2, Part.  12284

, Umzugs halber Edaiselongue(PIüsch),Spiel
I tisch zu verkaufen Neubauerstraß « 4, 1._

Ein prüft . Schlafschrank billig zu verkaufen
Bleichstraße 13. H. P.

Tinkang8'/, Uhr. — Eintritt frei.

Sie fiel ßit§3 Anivmn 11.Uche,
1 Büffet mit Nischen, verschiedene Bette » ,
Zchreivsecretär , Spiegelschrank , Sopha und
2 Seffel (Plüschbezug), Verticow , Wasch¬
kommode » , Rachtschränke , Schreibtisch,
1 Sopha , Kleiderschränke mit einer und zwei
Tüüren , 1 Anszugtisch , Kommode , runde u.
viereckige Tische , Kticheuschrank , 1 Uhr,
Kleiderstock , verschiedene Bilder , Stühle,
1 Goldspiegel , 1 hoher Spiegel mit Tisch, auch
kleine Spiegel , sowie die ganze Küchen -Ein-

[ richtung werden aus der Hand tllülH
verkauft . Vormittags von 8 —18 u . 2—6 Uhr.

Albrechtstratze 22,

Fra«
lt mebr wie jeder ander « Händler für g. Hcrrcn-zahlt mehr wie jeder ander « Händler für g. Her:

und Damen -Kleider, Möbel , g. Nachlässe.

Frau L.3N06, Goldgasse 15,
bezahlt den höchsten Preis für getragene Herren -,
Damen - und Kinder -Kleidcr , Schubwcrk , Möbel.
Betten , Gold u . Silber . Auf Bestell, k. in 's Haus

Metzgergasse 13,
bezahlt am besten bei sofortiger Kaffe

zetr.Hmeil-ll.IimeMeii!er,
Uniformen , Möbel , Betten , Gold - und
Silber - Sachen , Brillanten , Alterthümer,
Oelgeniälde , sowie Pfandscheine u . ganze
Hinterlassenschaften . 11606

Hinterhaus Part. 12196
Ein sch. pol . Secretär , sowie 1 pol. Konlmode

n. Sopbci billig zu vcrk. Goldgasse 10,  1 . 11186

Möbel - Verkauf.
Alle Arten Möbel , Betten , Spiegel u.

Polsterwaaren , ciufach und hochelegant, liefert
zu staunend billigen Pensen

g ««. Scibei , Bleichstraffe 84 (kein Laden ).

■m Kleiderschr . , Verticow, □ Tisch, Nachttisch,
Galleriestangen billig zu verk. Wellritzslr. 89, P . I.

Neue nußb .-pol . GaNcrie - Schränke und
Bertirow mit Spiegel zu 40 und 50 Mk. zu
verkaufen Aorlstratze 8, Hth . 2 l.

Küchenschrank und Sleyleiter billig zu
verkaufen Schlichterstraße  16 , Part.ji ^- -- -— j- . —j- I utnutiicu vgauuijicnxruBe ±o, ^ QU._

Restaurant JolianiiisocFg.
Heute Abend:

Ochsenschwanzsuppe.
Leberklösse mit Sauerkraut.

Jac . Huppert.
E . Fallobst (Aepf.) Pfd . 6- 10 Friedrichstr . 14.

Groß . Eichen -Confections -Schrank
billig zu verkaufen.

8 . t >iuttinnnn &  Co . , Webergasse 8 .

Pultdrehstuhl sof. sehr b. zu verkaufen
Blucherstraße 20. Stb . 3.

«inderstuhl zum Hoch- und Nicderstellen zu
verkaufen Adelbeidstraße 54, 1. Stock.

Nene Nahm , b. z. vk. Rieblstr. 5, 2 l. 12138

.. .. Milchgeschäft Verhältnisse halber zu verk
Näheres in, Tagbl .-Verlaa.  11928

Ein gebrauchtes leichtes Halbverdeck billig zu
verkaufen Lehrstraße 12. 11862

Ein hochträchtiges »Und steht
— zu verkaufen in Hrßloch No. 18.
Junger Fox - Terrier , >» ., billig zu vcrk.iiibftrne. Kß fit*,.

Halbverd ., abn . Bock, Dotzheimerstr.  69 . 9373
Fast neues 4-sitziges Break , sowie ein guick

Juckergeschirr zu verkaufen Adelheidstrabe 37.

Moiitzstraßc 56, Part.
Junge erftcl . Couie -Rüde zu
verkaufen Webergasse 54._

Teckelhünviu , Vh  I . , scharf
aubzeng . Albrechtstratze 3 >, 2.

Ein viersitziges Break zu verkaufen
Schulgasse 4.  10978

Gut erh. Fahrrad zu vk. Blücherstr. 26. 2 r.

auf
Zwei Fahrräder in gutem Zustande, leicht

laufend , das Stück mit Zubehör 30 Mk., zu ver-
kaufcu Saalgasse 16.

°erkâ e:.^ chl!chikrllr7 "l 0,' P ° rt .̂ ' ^ | W«,^ st̂ ^ » P ^ oria - Halbr . zu verkaufen
llunge rassereine Salonliunde (Black

and tan ) zu verk , Gr . Burgstrasse 17._ 12132  ]
Sch , schon. Schäfern ., r . R . Ncrostr . 23 , H. E

Schöne juuge (Männchen) zu
verk. Stadtfeld , Stciubauergesch , Platterstr . 86.

I . Mops , r. Nasse, zu vcrk. Orailienstr . 3,1.
Harzer Roller uns Weibchen vill . zu

verkaufe» Moritzstraße , 36 , Wirthschaft . 12160
Ein Papagei , zahm u. sprechend, in. Käfig

Sillia zu vcrk. Näh , im Tagbl .-Vcrl.  12220

Für Liebhaber!
Eine Sammlung ausgestopfter Vögel , in

sriippcu und einzeln, steht wegen Platzmangel zu
verkaufen Wolkmuhlstraße 10, P. _

Versch. gut erhalt . Damcnklcider und Blousen
villig zu verkaufe» Jalmstrnße 1, Part. _

5 'iir Einjahrig -Freiwillige ! Grauer Mantel
a. Extra -Helm bill. zu vk. Müblgassc 13, 2. 11917

Sümintl . Mllitär -KIkidcr und Zubehör eine«
Einiahrigkii billig zu verk. Lörtbstr . 2, P . 12122

- Zwei gr . Oelacmäldc f. 20 Mk. Ncugasse 2,1

Bilesmarken-Snmmluug,
M. 4000 Mk., darunter viele Seltenheiten und
Gauziachen, preiswerth zu verkaufe». Offerten
sub II . a. 8  an den Tagbl .-Vcrlag. _
- Dec,nial -W . zu vk. Friedrichstr . 45 . 1 l . 12112

■ffifr JiHirthi * a Villards z. vk. od. monati.
4il! t. 14 HjL♦ z. verm . Emscrsrr . 40. 10359
Ein II. Piano v. zu vk. Gr . Bnrgstr . >7. 11883

. .. .— ||

Eine Dchület -6-eige , f« Artsänger
paffclid, mit Kasten und 2 Bogen billig zu
verkaufe» Leberbcrg 8.

»»v Ein Fahrrad , noch wie neu, billig zu
otrfnufen Römerberg 10, H. 1 St.

Einige gebrauchte, gut erhaltene Fahrräder
billig z» veikausen Scdanvlatz 4, Mttlb . P . 12248

ff. Adler-Herrenrad u. 1 feines Damcurad bill.
zu verkaufen Goldgasse 5. im Tuchladcu.

6 1̂nilöf - Dreirad , gut erhalten , billig zu
■gtUiudr verkaufen Jahustr . 26, 1.
Ein Fahrrad billig zu verk. Rdeinstraße 13.
Ein g. e,h. Herd m. schlgcinlg. preiswerth zu

verkaufeil Schöne Ansficht 1.
' Drei egale 3-flammige Gaslüstres,

mit Aucrlicht montirt , billig zu verkaufen Kirch-
gaffe 60. im Restaurant . 11301

Veränderung halber
sind folgende elegante Möbel re. zu verkaufen:
2 elegante Ampeln , 1 dreiarmiger Lüstrc, eine
Schrcibtischlampc, 3 Wandarinc , 3 Hängelampen,
sämmtlich fertig elegant montirt zu elektr. Be-
leuchtuugszwcckcn; ferner eine Bettstelle, Nußbaum,
elegant , mit Roßhaarmatratze uub Sprungrahmen,
4 Kopskiffm mit Federn , 1 Fedcrunicrbett , ein
Plümeau mit Daunen , 1 Nußb .-Handtuchhalter,
1 Mahagoni -Nachttisch, dito Waschkommode, sehr
elegant, mit Waschgarnitur , 1 Chaiselongue , ein
Polsterscsscl. 1 eiserne« Bett mit Mattatze u. Keil,
ein weißer tanncner Tisch, 4 Strohstühle . Anzu-
sehen von 10—11 und 3—5 Uyr im Hause
Elisabetbenstraße 14, 2.  Etage . 12126

Hängelampe » , Lüfter , Tischlampen re.
werden, um damit zu räumen , billigst abgegeben
Kirckgaffe 9, Hinterh . Parterre . 10383

Er . Holzich. u. 1 Hundezw . zu vk. Sliflstr . 2.
Ein Papageikäfig zu verkaufen Hellmund-

straße 2, 3 links. 12108

Gute alte Ge .ge zu verkaufen
__ Oranicusiraße 13, Part. _

Eine nltc Meistergeigc
mit prachvolleui , edlem, tragendem To » preisw.
zu verkaufen. Anfrageu unter B S . an
O . I 'rrm in Mainz. _ (No. 37-719) F29

Wegzugs haver zu verk. Bett,
. . . ^ h. H . u. Roßhaarmatratze , Hand¬
tuchhalter, Waschgarnitur , Eimer , Conlptoirstuhl , >
L!gucnlschiänkch.,Na »ch-,Nipp -,Kücheiilisch,Kleider-
balter u. n. Bersch. Zn crfr . Tagbl .-Bcrl . 12218  !

Zwei gut erh . Beiten mit Sprungr ., Keil und
Nohhaannatr . zu vcrknufc» Kirchgassc 82 , 2 r.

^ hol . BellsteUeii mit Sprnng-
M -LtM rahtueii und Matratze ä 45 Mk..

1 Sopha uni 4 Stühle » 60 Mk., 1 Spiegelschrank
bb Mk. 1 1 -thur . lack. Kleidcrschrank 24 Mk.,
1 Eckjcssel 12 Mk., 1 Häugelauipe 10 Mk., wegen
Platz»,angel z» verkaufe ». Alle Sachen sind nur
unze Zeit gebraucht . Wcilstraßc 10, Hth . 2 r.

Bettstelle mit Spruiig -Matratze billigst bei
_ _ __ Mlein , Webcrgaffe 58.
tm Divan , kl. Rips - Sopha billig
M chclsberg 9 bei »Lötherdt. _ 11732

lokrne PISsGarml« .
ne« , Sopha und 4 Seffel , sehr preiswerth
jtt verkaufen Ktrchgasse 13 . 2. _ m *0

Eaffenlehranr m vcrk. Lauoaaffe 5. 10751

Eine Parthie Spaliernetze
„ ^ billig zu verkaufen.

■Aug". Ctöriach Hwe ., Metzgcrgasse16.
Zehn weingrüne Halvftückfäfler und

2 Stückfaffbütten zu verk. Rh-instr. 91. 11934
Akazien , Eschen , Ahorn , Rutzbaum,

Eichen , ,n Stämmen oder geschnitten , werden
billig abgegeben. 12125

Carl Bender I . ,
Dotzheim , am Bahnhof.

An - u . Berkauf v . Antiguttäten , alt.
Münzen , Oelgemälden , Kupferstichen , Por-
zellaines , Perlen , Edelsteinen bei

J . Ohr . eiücklich , Wilhelmstr . 50,
_ Wiesbaden . 12161

Wiken-Wimen. Herrenkleider
re . u.  lauft zu hohen Ausnahmspreisen
Simon Landan , Metzgergaffe 31 , 1.

A. Geizhals, Metzgergasse 25,
k°ust l°rtw- gctr . « leider , Schuhwcrk, Möbel,
Betten. Gold u. Silber . A. Best, k. i. H. 7804

Frau Brach mann , Grabenslraße 9, 1 r.,
kauft gctr. Herren- u. Damcu-KIcider, Gold- n.
Z ' lbers Möbel. g. Wohrustkinr . u. Nachl. u. , . w.

■Aul Bestell, komme Ml Hau, u. radle gut. »168

Bei sehr guter Bezahlung,
nur gegen Kaffe , kaufe ich alle Arten Möbel,
Betten , Waffen , Fahrräder,

Ofutfe MchNW-GMichliuMN.
Fuhrwerksutcusilicn , Neil - u . Fahrzeuge , Waaren-
lager und dergl . mehr. Gekaufte Sachen werden
sofort abgeholt . 11334

Jacob fuhr , Goldgaffe 12»
Telephon No . 858

Dienstbotenbett , eiserne Bettstelle , gut erhalten,
zu kaufen gesucht Karlstraße 44, Nictzgcrladcu.

Ein Actenschrank zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preis unter H . as . 536 an den
Tagbl .-Berlag . E346

Fässer u. Flaschen
werden angckauft . 9923

r - hilipp Mlamp , Küferiucistcr,
Flaschen - u. FaßHandlung , Helenclistraße 1.

)mmul >ilirn
Immobilien r« verkaufen

Für Metzger.
Hau « an frequenter Straße ( Neubau ) für Metzgerei

eingerichtet , zu verkaufen . Wünsche köimicn cvent.
noch berücksichtigt werden . Offerten unter
W . A. 5 31 au den Tagbl .-Vcrlag . 10537

Di - Eckhäuser Rheinstr . 89 . Karlstr . 17 und
Jahnstr . 1 mit Weinkeller sind zu verk. Näh.
b. Elgcnth . C . Schmidt , Jahnstr . 1. 8361

Das Haus Römerberg 29 ist zu verkaufen. Ein-
zuschen Samstag und Sonntag . 8087

Eine der clegautestcu Villcubcsttzungen
ist sofort zu verkaufen . Näh.

Baubürean Saalgaffe

tzungen 0
11887 IL I

Zu verkanfen oder zu verririethen r
Kleine Villa mit schönster Aussicht auf Rhein-

gau , enthaltend 6 Zimmer , Küche rc., große
Mansarden , sreundl . Garten . Haltestelle der
elektr. Bahn vor der Thür . Nachricht im Bank¬
geschäft Wilhclmstraße 9. 11889

Die prachtvolle Besitzung Kapellen-
1̂ * 8 ? straße 59 (Villa Felix ) mit Ccntral-
hcizung, elektr. Licht, wundervollem Garten,
Pavillon rc. Wegzugs halber zu verkaufen durch
Jf.  Imnnd , Juimobiliell -Ageutur, Luiscn-
platz 1, 1 . 11888

Zn verkaufen
schön geleg . Villa , Höhenlage, zum Alleiubew.,

m. Stall u . gr . Obstgarten . Gleich beziehbar.
Zuschr . u. V . K . T . SU an d. Tagbl .-Veri.

Sehr schönes GeschWhans
(neu) in bester Geschäftslage hier , mit Läden

u. schönen Wohnungen , ist SlcrbefallS halber für
135,000 Mark zu verkaufen . Offerten unter
ll . V . « * 4 an den Tagbl .-Vcrlag erbeten.

Ern schöner Villenbauplatz v . 32 Ruthen,
und ein solcher von 36 Ruthen in guter,
vornehmer Lage ( an fertiger Stratze)
preisw . u . unter sehr günst . Zahlungs-
bed . zu verk . Gef . Off . « . w . 4l« s
an de» Tagbl . -Ber ». 12037

Immobilie » r« kn « fr « gesucht.
Ein rentabl . Haus in guter Lage sam

liebsten ohne Hinterh . ) vo » vermög.
Manne ( Reutuer ) bei guter Sinz , zu
kaufen ges . Off . u . v . w . « 6 » a . d.
Tagbl . -Berl . 12035

Kleincs Landhaus iLLS 'LL
Offerten mit Preisangabe unter B . A.  15 an
den Tagbl .-Vcrlag erbeten.

Bauplatz von dircctem Reflecianten gesucht.
Offerten mit Angabe der Lage , Größe , äußerstem
Preis und Bedingungen unter Jt.  J . 537 an
den Tagbl .-Vcrlag erbeten.

Bauplatz zu kaufen gesucht. Off. u. n . B . so
an den Tagbl .-Vcrlag erbeten.

Capitotie « f« vrvleiise » .

Hypotheken «r°."..!'L>.Ä7,L
tleyer Snliberger , SkNsal,

Bahnhofstraffe 16 . Telepho « No . 524.

8 - 12,000 Btk „ auch bi » 15,000 Mk . , auf
gut « 2. Hypoth . zu « ratz. Zinsf . auszul.
Off . u . A. atu 103 O* d . Tagbl . -Berl . 12038

30,000 Mark,
auch getheilt , auf gute 2 . Hypotheken aus-

zulethen . Offerte « snb V. » . S5 an den
» > obtt -srertaa erbet «« .

Ca . 60,00 « Mk. sind als 1., 40.000 Mk. auch
ev. als 2. Hypothek auf gute Objecte auszul.
Räh . b. B . Bacr , Friedrichstr . 19. 12184

Wünsche ansznleihen
auf 1. Hypoth . (auch zum Thril auf 2 . Hypoth .)

ca. 420,000 Mk . Offerten erbeten unter
1. . M . s . 105 an den Tagbl .-Vcrlag.

48 —50,000 Mk . zur 1. Stelle , auch gegen ganz
vorzügl . 3. Stelle uuter 5 °/e auszul . Offerten
unter V . ® . 483 an d. Tagbl .-Vcrlag erbeten.

15,000 Mk . gleich , 10,000 Mk . auf Oklbr.
auf 2. Hypoth . auszul . 12098

Imand , Luisenplatz 1.
10—15,000 Mk. auf gute 2. Hypoth. aurzuleihcn.

Off. u. 6 . W . 151 a. d. Tagbl .-Verl . 12026

12- 15,000 Mk . , 40 - 50,000 Mk.
gegen zweite Hypotheke » auszu-
leiheu . 12147

Hexer Sulzberger,
Baynhosstr . 16 . Teleso » 524*

30 —32,000 Mk . find am 1. Ott . gegen ganz
vorzügl . Nachbypothek zu 4' /e °/» auszulcihcn.
Off. u . W . 5B. 188 an d. Tagbl ^Verlag erb.

65,000 Mk . ans 1. Hypothek zu billigem Zins¬
fuß anszulcihen Offerten unter P . W . 155
an den Tagbl .-Verlaa . 12027

4000 Mark aufs Land anszulcihen . Offerten u.
lll. A.  19 an den Tagbl.-Vcrlag erbeten.

Caprtalie » ; tt leihen gesucht.
88 — 10,000 zur ersten Stelle gesucht

zu 1 */« % für 5 Jaiire auf 9 Bau¬
plätze . Ankaufspreis vor 3 Jahren
38,500 Bark . Heutiger Verhanfs-
werth 100,000 Bark . Seibstdlar-
leiher unter W . B . 593 an den
Tagbl . - Verlag . 11508

50 —60,000 Mk. zur ersten Stelle per gleich oder
1. Oktober von gut situirtcm Geschäftsmann und
pünttlichem Zinszahler gejucht. Offerten unter
5B. A. 533 an den Taabl .- Verlag . 10536

Ei » guter RestkauffchUliug v . 16,500 Mk . ,
noch ea . 3 I . lanfeud und auf einem
guten Geschäftsh . im Mittetp . der Stadt
ruhend » wird mit Hastbark . zu eediren
gef . Gef . Off . u . w.  w . l « l an de»
Tagbl . -Verl . 12036

2. Hypothek nach der
tVll * Landcsb . gesucht. Off.

u . « . ll . 103 an den Tagbl .zPerlag . 11929

3«,»v« Mk. LttNÄ -N
Offert, u. V . V . 518 a. d. Tagbl .-Verl . 12187

15,000R . auf2. öiplljcfe
wünsche ich auf schönes neues Haus p. Oktober

geliehen zu bekommen. Offerten richte man u.
W. aü. B . 505 an den Tagbl .-Verlag.
Ans prima 2 . Hypothek

suche ich ein Capital von 25 - 30,000 Mk . Off.
erb. unter üb.  i . aü. 503 an den Tagbl .-Verl

8 « §ptl )teMIp
im Betrage von 80 —100,000 Mk . möchte ich

an erster Stelle auf gutes Object bei bester
Sicherheit gelieheu erhalten. Baldige Offerten
bitte unter üb. Z . A. 506 an den Tagbl .-
Verlag zu richten.

Suche ein Capital von 5—6000 Mk. gegen Sichcr-
hett. Offerten u. lu B . 51 hauplpostlagcrnd.

Zur Erweiterung eines sehr prosperiren»
den Ägentnrengeschäftes wird ein stiller oder
thätiger Theihabcr m. ca. 10,000 Mk. Einlage , w.
icher gestellt und Ristco ausgeschlossen gilt , bei
hoher Gcwinnbktheiligung gesucht. Offerten unter

T . 380 an den Tagbl .- Verlag.

Theater -Abonnement.
Ein Achtel 2 . Parqnet , Abonnement 2,

. Reihe, abzugeben Goethestraße 20, 1.

Gesucht
zuverl . ölt . kinderl. Ehepaar z. Hausverwaltung,
fr . Wohnung (ein gr. Z .). Offerten unter
l >. Z . 133 an bei: Tagbl .-Vcrlag. _

Tüncherarbeit a. Accord zu vergeben.
Näheres Seerobcnstraße 23.

klaoierstimmen
und Reparireu prompt und billigst. 11988

Hoh. Matthes Wwe .,
Pianohandlung , RhcinÜ-r. 29.

Bautechnikcr sucht Reben beschäftig « ,»g.
Näh , unter v . 1». 35 hauptpoitlag. _

Umzüge werden steis billig u. gut besorgt bet
Hrn . Eickclmann, Sonnenberg , u . 5pclcncnstr. 17, H.

T . Schneiderin s. Kunden. Eleonoreustr . 1, P.
Schneiden» emps. ficb Emscrftr . 25, Hth . 1 Tr.
Näherin (Anrv .>s. n. 5k. Adolpbrallee 41 , 3.

Handschuhe w. schön qeiv. Röder-
allee 34, Pt . 5588

Perf . Büglerin sucht Kunden , geht auch in
Hotel. Näh. Hirschgraben 28, 3 rechts.

Bügelwäsche wird angenommen.
Berliner Bügelei , Herrnmühlg . 5 , B . P.

f. Herrschaften u. Pens , wird
WW | IJ | v unter Zusicherung reeller u.

pünktl. Bedienung äugen. N. Hclenenstr . 1, 1 St.
Es werden noch einige Kunden z. Waschen

Bügeln angen. Eigene Bleiche u. eig. Trockeuhalle.
Special -Glanzbügelei. Näh . Mainzer Landftr . 2.

Geübte Friscurin sucht noch Kuudcu . MH.
Rheiustraße 26, Stb . Part.

Ein Waisenknabe,
11 Jahre alt , nur guter Familie , soll sofort i«
Psiege gegeben werden. Nab . Bleichftraße 1,1.  *

d» s Älcr Darlehen oder Hypotheken
IwvlVi sucht, schreibe an V 184

H , Bittner A Co .« Hannover.
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Schuldscheine
WH 159vlU Hypothek rc. sucht,

«rh. sof. geeignete Angeb. durch F187
_ A . Bchindler. Berlin 8. W. 48.

Wtesbaveuee Tagblatt (Morgen-Ausgabe ).

Ae beröhwie PhreBlogin
(vurch Kopf u. Hand, nur für Damen)

wohnt
Faulbrunnenftraße 12,1 r.

Walhalla llonnerstag 4.
Erbitte Lebenszeichen meines

•ebbnen Vis-a -vis. M. 1. L. N. Post. R.

6200 Mark
«itag Vormittag auf dem Wege vom

ondel bis zur Ecke Adelheid - u . Adolph¬
straß« verlöre » . Der ehrliche Finder erhält

hohe Belohnung.
stbzugeben Orauienstraße 15, Part . , Bau-
iüreau. _ 12249

Mnschenboa
don Adolpbsallec durch d. Wilhelmstraßeverloren
Gegen Belohnung abzug. im Kaiserbad.  Wilhelmstr

Jg . Fox zugel. K-rchgasse1, Lade». 12151

4re,de»  Pens, »,i«
Für einen Untersekundaner der Oberrealschulc

volle Pension mit Familien -Anschluß gesucht.
Gest. Offerten mit Preisangabe unter « « . 5 «
his einschl. 2. Sept . an den Tagbl.-Verlag. 6i34

Alwinenstr . 2 S L3imn;tr5828
Schüler und funge Kauficute erhalten

gut bürgerliche Pension in befferer Familie zu
naßigem Preis . Bleichstraße9, 1 St . 5877

Frankfnrterstrasze 16,
Pension Billa Terefina,

diverse Znnmer mit Balkon frei.

Pension Daheim , UL 'K
L u. 2. Etage, eleg. möbl. Südzimmer frei. 6021

Frtedrichstratze 47 , 3. Er., Zimmer mit
Pension an isracl. Herrn oder Dame zu v. 5985

Zum 1. April 1902 Peufions -Bitta vo«
10—15 Zimmer » iu sehr guter Lage u . in
der Nähe des Kurhauses zu miethe « ge¬
sucht. Offerten «« i» w . m.  sr . 3 an den
Taabl. -Verlag . 5774

Für zwei ruhige Damen Füuf-
bis Sechs-Zimmer-Wohnung
mit Bad, Küche und Zubehör

zum 1. Oktober gesucht. Mainzer-, Frankfurter-,
Bierstadterstraße oder Umgegend bevorzugt
Sofort . Offerten mit Preisangabe unter » . 8 . 3
hanptpostlagknid.

Famliien-Wohiiung, 5 bis 6 Zimmer und Zu¬
behör, Gartcnbenutzung oder doch Balkon, nahe
dem Wiesbadener oder dem Biebrich- Mosbacher
Bahnhof, außerdem im selben Hause oder im Hinter-
banse zwei Büreauränme für 1. Oktober gesucht.
Off, u. 8 , 8 . S4l» an den Tagbl.-Ver lag. P0 32

^ Wohnung
Preislage v. 4—600 Mk. v. ruhigem Ehepaar auf
1. Oktober gesucht . Ancrb. unter IV. A. « :*
an den Tagbl.-Verlag. 6050

Gesucht
eine hoch herrschaftlich aus¬
gestattete WohNUttg. Angebote
mit Preisangabe unter W
Tagbl.-Verlag.

ai . 35 an den

Zum 1. Oktober
gejucht von einem älteren kinderlosen Ehepaar für
dauernd eine gut möblirtc2- bis 3-Zimmerwoh„ung
mit Küche im Abschluß, Mansarde und Keller, im
l . Stock oder Hochparterre, mit Porzellan- oder
Dauerbrandofen. Offerten mit Preisangabe unter
HZ. W . 4148 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Äoriim rrru0 hu ungen

„Waldeck“,
Sommerfrische— Restaurant1. Ranges,

Haltestelle der elektr . Bahn
(Linie «Unter den Eichen“). 11955

Einige Zimmer sind wieder
frei geworden!

Das

„ "Geb. Dame sucht in gut. Hause 2 große leere
Zimmer. Adr, n. J . A. » an den Tagbl.-Vcrl.

sucht sofort in Mitte der Stadt
fein möbl. Stube und Kammer,

ungcniit, mögl. Part ., separater Eingang. Offerten
unter 15. E . 583 an den Tagbl.-Verlag.

Herr sucht
bei kleiner best. Familie oder einz. Dame ein
ruhig gelegenes gut möbl. Zimmer , wennmögl.
mit Abendtisch. Am liebsten südl. Stadttheil.
Freundl . Offerten mit Preis f. d. Zimmer unter
a». es. :m  an den Tagbl.-Verlag erdete».

Eine alleinst. Frau s möbl. Mansarde, nicht
über 10  Mk. Näb. Frankenstraße 17, 4 St.

NnmävUrtes Zimmer in der Nähe der
Webergasse zu miethen ges. Näb. Weberxasse2, 2.

Gin anst. Herr sucht z. 1Ü. Septeniber ein
leeres Frontspitzzimmer . Off. sub iw. u 3 «
an den Tagbl.-Berlaa.

(3—5 Zim. u. Zubeh., auch solche in höh. Stock« ,
und dem Laden gegenüber oder in desi. Nähe geleg.)

Angebote m. Mieth-Termin
und -Preis (getrennt augebeu l)
I». H . so au den Taäbl .-Bertaa.

WohmiMSlililhllieis- Kiirklilt

Schillerplatz 1 —Telephon 70 ®,
empfiehlt sich den Micthern zur kosten¬
freie « Beschaffung von

Familien -Wohnuugen,
Geschäftslokale »,
möblirten Zimmern.

Rillen, Häilsier etr.
Möblirte Billa von 6—8 Zimmern, Küche, Bad

und Garten zu vcrinietheii. 6054
Pension Petit , Alwinenstraße 2.

Kleine Parkstraße 3, gegenüber der Dieiciimllhle,
ist die hochherrschaitliche Villa , enthaltend zehn
große geräumige Zinimer und Salon «, sowie
reichliche Nebenräume, zu vermiethen oder zu
verkaufen. Nähere« zu erfragen bei Spediteur
W . Bichel , Taunnsbabnhof. 5090

Villa im Ncrotyal —8 Zimmer, 4 Mansarden,
Centralhcizuug rc. — zu vermiethen. Offerten
unter H 3 * post!. Berliner Hof erbeten. 5663

Billa für Pension , prima
15  Ziunncr , sofort cvrnt. 1. Oktober
z» vermiethen. Anfragen erbeten sub

C . Wa. 405 an den Tagbl.-Verlag.
Im Vorj. erb. m. 8 Zim ., Bad >,.

Zub., Centralh., el. u. Gasbel., im schönst, und
gesündest. Th. d. St ., nahe a. Wald gcl., in ca.
12 Min. m. el. Bahn v. Bhf. z. err., a. 1. Okt.
bezbr. zu verm. oder zu vcrk. Offerten unter
IS . C . 508 an den Tagbl .-Verlag . 5847

Geschäftslolrulr etc.
HHchdlerstratze 32 ist eine große Werkstatt per
AA  Oktober zu vermiethen. 5312
Bahnhofstr . 5 Laden zu vm. Näv. 1 St . 5870

Langgasse 15,
beite Lage,

drei große Helle Zimmer, eine Stiege hoch,

Aerzte -derz» Bnrearr-
vorzüglich geeignet, per l .Okt.

zu vermiethen. Näh. daselbst. 5387
Marktstraße 13 schöner Laden mit 2 Erkern per

1. Oktober zu vermiethen. Näheres daselbst vei
A.  Gärtner . 5426

Moritzstraßc 15 bei Ueyuiann ein gr. Laden
mit 2 Schaufenstein, 8 m lg., 5‘/a m brt., 2 Zim.
». Küche, nebst Lagerraum oder Wcrkstätte nach
Bedarf, ans gleich od. später zu vermiethen. 5830

Laden Tannnsstrasze 4
mit 5 Zimmern, Küche 7c. zu vermiethen.
Auskunft Büreau Hotel Block. 5865

Wohnungen.

In meinem Neubau Adelyeidstr . 99
sind hochherrschaftliche Wohnungen, bestehend
aus 7-Zlm.-Etagen, 3 Balkons, mit allem
Comfort, der Neuzeit entsprechend, nebst zwei
gr. Mansarden, 2 Kellern(2 Stiegenbäuser,
2 Closets ), Vor- und Hintergarten, per
1. Oktober d. I . zu vermietben. Näheres
daselbst oder Walluferstr. 6, Part . I. 5769

Gyetheftraße 20,
2. Etage , ist eine ganz neu hergerichtete

Wohnung, bestehend aus 5 schönen Zimmern,
Balkon, Küche, Speisekammer, 3 Mansarden,
2 Kellern, auf gleich oder 1. Oktober zu ver¬
miethen. Anzusehen während der ganzen Tages¬
zeit. Näheres Part.

Zn meinem Neubau Sldelheidstr. 99
ist die hochherrschaftl. Hochpart.-Wohnnng,
bestehend aus6 Zimmern mit allem Comfort,
der Neuzeit entsprechend, nebst zwei großen
Mansarden, 3 Kellern (2 Stiegenhäuser,
2 Closets), Vor- und Hintergarte», per
1. Okt. d. I . zu vermiethen. Näh. daselbst
oder Wallnferstraße6, Part, links. 5770

1 (Ecke Biebricherstraße)
Wohnung von < Zimmern zu vermiethen. Näh.
Flscherstraße4, Part . 6017

Karlstr . 37 , Bel-Et.. sch. 4-Z.-W. mit Balk. „.
Zub. auf gleicho. sp. zu vm. N. 2 St . l. 5859

Heiligt » 8  schöne Wohnung, 3 od.
ö 4 Zim., Küche, Mans.

zu veruiletheii.
In meinem Neubau Neugaff « 10 ist eine Vier

Zimmer-Wohnung bis 1. Oktober zu vermiethen
Nah. daselbst. 6060

Orauienstraße 54, Part., 2 Zimmer, Cabinet,
Wasseru. Closet im Abschluß, an einzelnen Herrn
per 1. Oktober zn venniethen. 5700

Philippsbergstraße 17, 1, herrichaftl. Wohng.,
8 große Zimmer, compl. einqcr., Badez. u. große«
Zubeh., für 1760 Mk. Nachznfr. daselbst. 5454

Römerberg 17 &%?,“
(Abschluß ) Part . , cm Zimmer , Küche,
Keller (Mansarde ) auf 1. Oktober zu ver¬
mietben. Näb. bei Jean ss » Hi . Part ., und
Julius Fleinert , Moritzstr. 48, P . 6067

Hintere Willlelminenstraße 11» (Nerothal).
Villa, ist d. 1. St ., 6—7 Z., z. verm. Besond.
Treppe u. bes. tzauseingang. abgelheilter Vor-
n. Hintergarten. 8880

Weazug« halber sofort oder 1. Okt. sch. Wohn. v.
3 Zimmern mit Zubeh. an ruh. Einw. zu verm.
Näh. Hellmundstraße 61, 2 St . r.

Frontspitz -Wohnung , 2 Zimmer, Küche und
Keller, auf 1. Oktober zum Preise von 250 Mk
zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 5866

Mölrlrrte Wohnungen.
Zu vermiethen

sehr elegant möblirte größere Wohnung für längere
Zeit mit oder ohne Küche. Villa Svea,
N rothal 23. 5755

TnnmlSstrnße 51/53,1r.,
elegant möbl. abgeschlossene Etage ,6  Zimmar, Küche,

Bad, elektr. Licht, Ga«, ganz oder getbeilt, für
den Winter billig zu vermiethen.

Wilhelmstr . 52 , 2, elegant möbl. Wohnung,
7 Zimmer, Küche». Zubehör ganz oder getbeilt
zu vermiethen. Lift, elektr. Licht. Heizung. 5590

Wollt. Zim,nee und Mansarden.
Schlafstelle» etc.

Mlvrechtstr . 6, Hinterh. Part, links., erhalten
VW zwei Arbeiter Schlafstelle.
Albrechstrahe 13, 1. Etage, gut möbl. Zimmer

»ilt 1—2 Betten zu vernnethen. 5705
Ällbreättstr . 30 , 3 r., gut m. Z. zu verm. 5225
Albrcchtstr. 37 , Bdh. 1,  erb. reinl. Arb. K. u. L.
Albrechtstr. 37, H. 1, erh. r. Arb. b. K. u. L.
Bertramstr . 4 , 2 l.. el. m. Z. m. B. z. v. 6022
Bertramstr . 13, P , sch. ,„bl. Z. zn vm. 5734
Bertramstr . 20 , 2. Et. r.. möbl. Zim. zu verm.
Bismarckring 36 , Hlh. Part., sch. möbl. Zim.

billig zu vermiethen. 6057
Bleichstraße 3, 1. Stck., gut möbl. Zimmer »nt

2 Belt, (ganze Pension) an best. j. Herren. 5540
Bleichstraße 9 möbl. Part -Zimmer zn verm.
Bleichstr. 11, 1, gr. frdl. möbl. südl. Zim. z. v.
Bleichstr. 19,1 1.. m. Z. <2 B.) a. gl. z. v. 6040
Blüchcrstr. 6, 1 l., großes feines möbl. Zimmer

mit Pension an zwei bessere Herren zu verm..
event. auch einzeln. 5997

Blücherstraße 6, 1 l kann junger Mann oder
besserer Arbeiter Theil an schönem Zimmer mit
Kost haben. 5993

Blücherstr . 7, 2 r., sch. m. Z. in. 0. 0. P . 5367
Dambachthat 12, 2, frelindliches möbl, Zimmer,

ev. mit Frühstück, am liebsten auf dauernd ab-
zugeben. Anzusehen bis 3 Uhr Nachm. 5533

eSeamvachtlial 20, Hochp., gut möbl. Wohn-
und Schlafzimmer an best. Herrn zu verm.

Preis 50 Mk. 6052
Dotzheimerstr. 10, 1, gut möbl. Zimmer. 5862
Dotzlieimerstraße 10, 2, ist per sofort Wohn-

u. Schlafz. mir od. ohne Pens, zu verm. 5878
Dotzlieimerstraße 30 ein mövlirtes Zimmer

auf gleich zn vermiethen. 5519
Dotzlieimerstraße 39, Mitleib. Part. l.. finden

zwei anständige Herren Logis.
Dotzheimerstr. 44 , G. 1 r., m. Z. b. z. v. 5928
Dotzlieimerstraße 53 ein möblirtes Parterre-

zimmcr zu vermiethen. 5195
Drudenstr . 3, 2 r., gut möbl. Zimmer zu verm.
Frankenstr . 6, P ., möbl. Z. (sep. Ging.). 5850
Frankenstr . 13, H. 2 r.. e. r. A. K. u. L. 5876
Frankenstr . 23 , 3 r., sch. möbl. Z. a. gl. z. v. 6065
frankenstr . 26 , Part., reinlich schön möbl.
Or Zim. mit Kaffee für 18 Mk. zn verm. 6064
Friedrichstraße 21 , 1. Eiage, möbl. Zim. 5609
Friedrichstraße 33 , 1 St . I., 1 schön möbl.

Salon mit 1—2 Betten zn vermiethen. 6053
Goldgafft 3 kleines möbl. Zimmer zn vermiethen.
Goldgaffe 13 eins. möbl. Zimmer zu verm. 5939
Häsnergaffe 3, 2, kl. möbl. Z. m. Kost. b. 5975
Häfnergaffe 5, 2, m. Z. mit sep. E. sof. 5933
Helenenstr . 27 , 2, g. m. Zim. f. 20 Mk. *n vm.
Hellmundstr . 5, 3 rechts, e. sch. möbl. Zimmer

mit 2 Betten zn vermiethen. 5910tellmundstr.13,2,erh.j.M.K.u.L. 5977ellmundstraße 32 , 1 St . möbl. Wohn- und
Schlafzimmermit 1 0. 2 Betten zu verm. 5596

Hellmundstr . 52 , B. P .. erh. 1 a. 2 r. A. K. u. L.
Hellmundstr . 54 , H. 3, erh. j. Mann Schläfst.
Hermannstr . 12, 2, m. Z. m. P. 10 Mk. 5797
Hermannstr . 16, 1 r., sch. m. Z. (sep. E.). 5837
Hermanusiratze 17, 1, möbl. Zimmer an Herrn

oder Fräulein zu vermietben. 5725
Hermannstr . 24 , 1., erb. j. HerrnK. u. L. 5861

Hermannstraße 19, 2. Et. I., schön möbl.
Zimnier zu vermiethen. 5938

H^ mannstraße 24 , 2. Et., erhält junger anst,
Mann Kost und Logis. 5931

Hcrrngartenstr . 14,1 . eleg. m. Z. zu vm. 5726
Hochstätte 13 erh. ein brav. anst. Mann Logis.
Karlstr. 2, P , erh. Herren Kostu. Logis. 5913
Karlstraße 30 , 1. Et., schönm. Zimmer zu vm.
Kirchgaffe 11, Grth. l. 2 St ., ein möbl. Zim.

mit Pension an anständ. Fräulein od. Herrn
zu vermiethen. 5721

Kirchgaffe 19 elegant möblirte Zimmer, einzelne
u. mehrere, ans 1. Okt. zu vm. Näh. 1. St . 5563

Kirchgaffe 23 , 1 St ., möbl. Zimmer zu verm.
Kirchgaffe 54 , 1, möbl. Zim. mit guter Pension

auf gleich zu verm. 5919
Kirchtzofsgaffe 7, 2 l.. m. Z. m. od. 0. P. 6061
Lnisenstraße 16 schön möblirte Zimmer zu

vermiethen. 5437
Marktstraße 20 neu möbl. Zimmer zu v. 5832
Mauerg . 7, 2, sch. m. Zim. a. gl. zn vm. 5548
tzUĤauergafle 9 ist ein einfach möbl. Zimmer

zu vermiethen.
Maurrgasse 14, 2, ein möbl. Zimmer zu verm.
Mesuritiusstr . 7, 3 l.. m. Z. in. 2 B. z. v. 6029
Michelsberg 20 , 3, sch. i»obl.,Zimmer zu verm.
Moritzstraße 3, 1, möbl. Zim. m. 0. ohne Pens.
Moritzstr« 8 , Hth. 1 r., erh. ein rl. Arb. b. Log.
Moritzstr. 26 , 2, möbl. Z. m. g. b. P. pr. 8873
Mützlgaffe 13, 2, 2 möbl. Z. einz. zu vm. 5848
Neroftraße 15, 1, sof. möbl. Zimmer zu verm.
Nerostraße 23 , 1, schön möbl. Zimmer m. 1 bis

2 Betten b, zu vermiethen.
Nerostr. 23 , 2 St . r., möbl. Zim, zn vm. 6045
Nerostr. 26 , 1 St . l,, möbl. Mans. z. vm. 6055
Nerostr . 34 , H. 2, f. 2 Arb. K. u. L,, 9.50 Mk.
Dranienstraße 2, 1, schön möbl. Zimmer mit

Pension zu verm. Zn erfrage» Pari.
Oranicnstr « 3, 1, erh. 2 r. LeuteZ. ni. Kaffee.
Oranienstr . 8,1 , g. m. Wobn- u. Seblafz.fr. 5173
Oranienstr . 27 , H. P., erh. e. j. Mann K. u, L.
Platterstraßd 4, 3. Etage, erhält junger Mann

Kost und Logis. 5974
Nhcinstratze 20 , Part., möbl. Wohn- u. Schlaf.

zimmer zu vermiethen. 5834
Rlieinstr . 59 , 2 , möbl. Zimmer, auch wochenw.
Riehlstr. 4, 3, erh. jg. allst. LeuteK. u. L. 5841
Nöderstraßc 22 , 1. Et., gut möblirtes Zimmer

zn vermiethen. 6062
Römerberg 10, Vorderb. 2, möbl. Zimmer

zn vermiethen. Preis 15 Mk. monatlich. 5922
Römerberg 36, Hth. 3, erb. ein Arb. Schläfst.
Schillerplatz 2» 1 St . möblirtes Zimmer mit

bill. Pension zn vermiethen.
Schulgaffe 5, 2, rl. Schläfst, a. sol. Arb. abzug.
Schulg . 6 , 1. Et., erb. H. Kostu. Logis. 5740
Sedanstraße 11, 2. Et. r., schön möbl. Zimmer

m. Kaffee(Mk. 18) zu verm. 6063
Steingasse 30 , 1 r., erh. anst. Arb. K. u. Log.
Tannusstraße 43 möblirte und unmöblirte

Zinimer zu venniethen.
Walramstraße 6 , 1 I., ein möbl. Zimmer zu 0.
Webergaffe 46, 1, möbl Zim. zu verm. 5773
Weilstr . 19, 1, schön möbl. Zim., wchtl. 7 Mk.,

mtl. bill., an bess. Herren 0. D. zn verm. 5586
immermannstr . 8 , P ., 1 m. Z.v. d. Abschl. z. v.
wci möbl . Zimmer auf 1. Sept. m. od. ohne
Pension zu verm. Näb. Herderstr. 26, 2. 5963

Schön möblirtes Zimmer zu vermiethen. Näheres
Eckladen, Langgasse 28. 4958

Aeere Ziunnee, Wanfarden,
Kummer«.

Bleichstr. 13, P ., Dachk. a. einz. Fr. sof. 6060
Hartingstr . 4, 2, sch. leeres Zim. zu vm. 6058
Helenenstr . 30, 1 leeres Zim. zn verm. 5835
Hellmundstr . 30 eine leere Mansarde zn verm.
Metzgergaffe 13, 1, 1 Zimmer ans 1. Oktober

zu vermietben. 6038
Nerostraße 30, Part., Mansardezimmer au einz.

Person zu vermietben. 5788
Riehlstraße 16, Ecke Herderstraße, ein hübsches

leeres Zimmer zu verm. Näh. im Laden. 5831

Remisen, Stallungen , Scheunen,
Keller etc.

mit Lattengerüst Gr. Bnrgstr. 3
Fwi - ltswT - zu vermiethen. Näh. bei Herrn

Carl t roll . Kaiser-Friedrich-Platz 1, Hotel'
Pier Jahreszeiten. 5529

Walramstraße 12 Stall f. 1 Pferd, auch als
Lagerraum, zn vermiethen. Näh. 1. 6068

Todrs -An;eige.
Verwandten, Freunden und Be¬

kannten hiermit die traurige Mit-
theilung, daß »ns heute Nachmittag
2"- Uhr unser lieber Sohn und Bruder,
Karl , nach kurzem, sätwerem Leiden
ini noch nicht erreichten 15. Lebens¬
jahre durch den Tod entrissen wurde.

Um stilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen:

Philipp Litt.tonnenberg,29.August 1901.>e Beerdigung findet Samstag
Nachmittag5 Uhr vom Sterbehanse,
Langgnsse 1b, aus statt.



N». 403. Morgen-Ausgabe.
Aus dem Wiesbadener Vereinsieben.

Vereins-Nachrichten.
/ * Der „Bäcker - Verband " veranstaltet zu Ehren

seiüer zum Militär einzuberufenden Mitglieder am Sonntag,
vm 1. September, im Saale der „Turn-Gefellschaft", Wellritz-
straße 41, eine Abschiedsfeier. Infolge der Opferwilligkeit der
Mitglieder findet außer Konzert, Vorträgen und Tanz auch eine
Verloosung verschiedener Gegenstände statt, fodaß dm Theil-
nehmern recht vergnügte Stunden in Aussicht stehen.

* Der „Küfer - Verein Wiesbaden"  veranstaltet
nächsten Sonntag, den1. September, seine diesjährige Rekruten-
Abschiedsfeier, verbunden mit Unterhaltung und Tanz, von
Nachmittags4 bis Nachts 12 Uhr im „Römersaal", Dotzheimer-
Praße. Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sind
ringeladen.

* Der Klub „R h ei n go l d" unternimmt nächsten Sonn¬
tag. den1. September, Nachmittags4 Uhr, einen seiner so beliebt
gewordmen Ausflüge nach Biebrich in die neue Turnhalle.

Samstag»den 31, August.
Vermischtes.

* Ueber englische Aristokraten als Kleinhändler
wird aus London  geschrieben: Die alte Ordnung der Dinge
hat sich in England geändert. Die Aristokraten bedienen jetzt
t>en Kleinhandel mit Kolonialwaaren, Gemüsen, Kohlen,
Weinen re., während die Geschäftsleute Grundeigenthllmer
werden. Lord Hampden versorgt London mit dem besten
Sahnenkäse; seine Wagen, die mit den frischen Erzeugnissen
seiner Milchwirthschaft von seinem Gute in Suffex gefüllt sind,
machen täglich ihre Rundfahrten im Westend. Lord Londonderry
will eine halbe Tonne Kohlen an der Thür abliefem, wenn
Jemand ihn mit einem Aufträge unterstützen will. Ein Enkel
Wilhelms IV. zieht eine bescheidenere Methode vor, die An¬
sprüche seiner Kunden zu befriedigen; er sendet seine Theepackete
durch die Post. Unter den kleineren Ladeninhabern, die alten
aristokratischen Familien Englands angehören, befindet sich Lord
Harrington, der vor einigen Jahren auf seinem Londoner Besttz-
thum einen Laden eröffnete, um die in Elvaston-Castle ge¬
wachsenen Früchte und Gemüse zu verkaufen. Der verstorbene

49 . Jahrgang . 1901,
Lord Winchilsea war der Pionier des frischen Gemüses, de,
einm Laden in Longacre einrichtete, in dem die Erzeugnisse aller
Arten von britischen Gütern zu den niedrigsten Preisen gekauft
werden konnten. Sidney Greville, einer der königlichen Stall¬
meister, ist zum Weinhandel Lbergegangen, und Lord Port-
mouth findet seinen Beruf im Mineralwasserhandel. Auch die
Restaurants scheinen sehr beliebt zu sein. Algh Burke war einer
der ersten der oberenZehntausend, der mit Energie ein Restaurant
betrieb, und es gelang ihm, das als „Willis' Room" bekannte
Restaurant zu einem vornehmen Lokal zu machen. Lord
Walstngham ging noch weiter und verwandelte das Heim seiner
Vorfahren in Piccadilly in ein Hotel. Zwei andere junge
Aristokraten, der Halbbruder Lord Trevors und Mr. Mosthn
aus der Familie des Lord Vaux in Harrowden, haben soeben
ein Hotel in einem neuen Badeort eröffnet. Der Eifer der
Damen aus der Gesellschaft, Putzgeschäfte zu eröffnen, hat etwas
nachgelassen. Dagegen hat ein in London sehr bekannter Mann
das neueste Putzgeschäft; er hat einen Laden in Bondstreet und
unter dem Namen Camille betreibt er sein Geschäft mit gutem
Erfolge.

Berlitz School of Laiipages
Vl'illielmstrasse 4.

Sjiraclilelirinstitut für Erwachsene.
Beste leichteste Methode; prämiirt auf der Welt¬
ausstellung 1900 mit 2 gold. u. 2 silb. Medaillen

Oberleitung Prof. M. I ». Berlitz.
Unterricht in fdmmtl. Fach-, Fenenkurl-, Pens.

Srfolgr. Vorbereitung auf alle Class. ». Examina!
Worbs , staatl . gevr. Oberlehrer , Luisenstr . 43.

Brwat -Unterricht.
. Offizier sucht Thcilnehmer am Unterricht für

stme Söhne m: Alter von 8 und 6l/i Jahren,
« «fragen unter Di. B . ss an den Tagbl.-
Berleg,  12244

Sprachen-Austausch suchtj. d. Herr in.
Engl, o. Franz. Off, sub X. 9 postlag, erb.

StühCUi ö-hics-9!caI:_ - . gymn., mit grou.
ertheilt Unterricht in allen Fächern, auch Clamer,
deutsche Conversation rc. Off. unt. M. v . « so
an den Tagbl.-Verlag.

A German lady wislies to exchange (Jon-
▼ersation with an English lady. Please address
at the Tagblatt-Yerlag V . .1 . 30. _

English by English lady. Offerten u.
*\ F1. 5 * 1 a. d. Tagbl.-Verl.

German lady wants to exch. oonvers. with
Engl, lady. Adr. E , B . S8 Tagblatt -Verlag.

Frz. Uwterr, grdl. Stiftstr. 9, P . 11751

Lepons de franpais parune
inatitutrice parisienne dipldmde. Stiftstr . 13, 2,

Legons de frangais par Melle. Herder,
Parisienne, Maitresse de langue . Stiftstr . 26, p.

leges fiänlei«,SÄ 'TR
Muttersprache und Conversation. A.  Leonardi,
Stittsfroße 16a, 1. Etage._

Stenograpsti«(Gadelsb.),Schreivmaschr«e
(Rem.) wirdb. billigster Berechg. schnellu. grdl.
erl. Näh. Kirchgaffe 45, 2 l.

Eine eonservatorischgebildete Clavirr-
lehrerin wünscht noch einige Kunden. Offerten
unter B . aa an den Tagbl.-Verlag.

Frifir-Kirrsns
für Dame«

wird gründlich ertheilt Hevmundstraße 12, 1 r.

ArbrttsllmrKt-
(Eine Soiider-Aurgaie des „Arbeitsmartt de, Wiesbadener
Lagbiatt" erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetags im
Verlag, Langgafle 27, und enthält jedesmal alle Dieichgeluche
und Dienstangebote, welche in der nachsterscheinenden Nummer
des „Wiesbadener Tagblatt " zur Anzeige gelangen. Bon 6 Uhr
an Berkauf, dar Stück S Pfg ., von 6 Uhr ab außerdem
unentgeltliche Einsichtnahme. — Bei schriftlichen Offerten
empfiehlt eö sich, nicht Original-Zeugnisse, sondern deren Ab¬
schriften beizufuaen; für Wiedererlangung etwa beigelegter
Original -Zeugnusc oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
kemerlei Gewähr. — Offerten, weiche innerhalb 4 Wochen nicht

»bacholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.)

Weibliche Vers- ne» . die KteUrrng
ft« de « .

Eine Kindergärtnerin 2. Klasse» die
Kinderwäsche mit übernimmt, sofort gesucht naä,
auswärts. Näheres im Tagbl.-Verlag. 12141

Als GeselWsterin
für die Nachmittags-

svird für eine leidende
8* junge Frau eine fein»

geüildeie Dame im Alter von 25 bis 36 Jahren
gesucht. Solche, die im Umgang mit Nervösen
bewandert sind und schon ähnliche Stellungen
bekleidet haben, erhalten den Vorzug. Offerten
mit Zeugn. und Photogr. unter >4. B . sa
an dm Tagbl.-Verlag.

Verkäuferin für Manufactur und
Confection per sof., Mk.90. Kaufm.

Stellen- u. Theilhaber-Büreau, Lniscnstraße 24.
Sonntags von 9—12 Uhr.

Verkäuferinnen für Glas und
S ; *, " Porzellan sofort gesucht. Kaufm.

Llelleu- und Theilhaber-Büreau. Luisenstr. 24.
s-onntaa» von 9—13.

Zur Pflege mH Ge-
sellsAjt einer ner¬
vösen leicht Wach.

^ird eine tüchtige
durchaus erfahrene, ge¬
bildete Pflegerin im Alter
von 25 —35 I . bei hohem
Gehalte gefncht. Eintritt
bald. Persönliche Bor-
ftellnng tägl . von 10 bis
12 llbr . 12242

ör . Crierlich,
Leberberg 12.

Berkänferin g ÄrfSK
Gradeiistraße 30.
Angehende Verkäuferin

gesucht. I». II . miiller , Michelsberg 18. 12149
für  Metzgerei ges,

Querstraße2. 12192
Comptoiristin nach Offenbacha. M., Steno¬

graphie, sofort gesucht. Kaufm. Stellen- und
Theilhaber-Büreau, Luisenstraße 24. Sonntags
von 10- 12 Uhr.

E llge MädchenNäharbeiten gesudit. 12017
Carl ( itoldstein,

Kapellenstr. 49.

Rck- ii. Tliillembeitmmen
gesucht 12189

W'. CJerson , Wilhelmstraße
Rockarbeiterinnen, sowie

'ptl * 14 Hl auch Zuarveitet innen w.
für dauernd angenonimen Tannnrstraße 39, 1.

Tüchtige Nähmädchen auf Kleider gesucht Häfner-
«asse 16, 2. Das. kann auch einL-drmädch, eiittr.

Perfeete Taillen - und
Nockarbeiterinnen

gesucht Webergasse 10. 12117
Nah- u. Lehrm. . Kl. s. ges. Mauerg. 7, 2. 12124

Tüchtige AemÄrbeiieliMil
für Jahresstelle gesucht. 12190

SV. Gerson , Wilhelmstraße.Modes.
Marklstraße. 10326

L>uche per sofort zweite Arbeiterin für Putz.
«!. FrSitiicb , Biebrich, RathhauSstr. 42.Moöes

Zweite Arbeiterinnen ges.
W'. Gersoa , Wilhclmstraße. 12191

tücht.Arbeiterinnen, eine Bolon-
tärin suchtA. Rheinländer,

Rheinstraße 15.
Lehrmädchen für Kurz- u. Wollwaarcn gegen

Vergütung gesucht Marktstraße 23. 12231
Mädchen können da» Kleidermachen gründlid)

unentgeltlich erlernen Albrechtstraße 23, 2 St.
Mädch. k. d. Koch, unentgeltl. erl. Oranienstr.2, P.
Arbeitsnachweisf.Frauen,S:

Abth. II, sucht j . Mädchen zur Erlernung d.Haush. u. d. Küche, ev. mit Vbw

Haushälterin. Gröbere Hausarbeit durch d.
Hansburschen. Offerten mit Zeugniß-Abschr.
erd. Uferstraße 19. 1, Main, . 12239

Jüngere Köchin, welche selbstständig bürgerlich
kochen kann, bei gutem Lohn gesucht 12173

»»Hotel Nassauer Hof"»Hachenburg.
Ouerstr. 2. B.. ei» br. M. r. 1. Sew gell 11492

Perfeete Köchin
zum 15. September gesucht für großen Haushalt.

Angenehme Stellung, hoher Lohn. Offerten
unter fr'’. <6. « SS ntt b. Aun.-Exped. «ri. I».
iiaoite & Co., Frankfurt a. M. E8

Gesucht für gleich oder zum 15. September
eine ganz perfeete Köchin, die auch etwas
Hausarbeit übernimmt. Nur Solche mit
sehr guten Empfehlungen wollen sich
melden Adolphsallee 5, von V—II Uhr
Vorm. u. v. 2- 6 Uhr Nachm. 12246

Wlrthrftdttt för  Hausarbeit auf 1. Sept,WlMvUJtH ges. Luisenplatz3, B. 11555
Ein sauberes Hausmädchen zum 1. September

gesucht bei 11635
»»liilijip Fllni .r , Bahnhosstr. 18.

Ordentl. Mädchen ges. Blcichstraße 13, B. 11617
Alleinmädchen, tücht. br., auf 1. September

gesucht Schwalbacherstraße 47,1. 11689
Ein einfaches Hausmädchen
ges. An der Ringkirche 10, P. 11915

Sauberes junges Dienstmädchen bei gutem Lohn
gesucht Kirchgaffe 24, im Bürstenladen. 12005

Ein Mädchen, das bütgerlich fodjen kann, gesucht
Adelbeidstraße 41, Parterre. 12003

sür kleinen Haushalt gesucht.
«VllUfniUl Näh. Albrechtstraße7, 3 I.,

von 1—3 Uhr. 12058
Dienstmädchen mit guten Zeugnissen sofort

gesucht Kirchgaffe 17, Eckladeu. 12061

MScheiiheilii— Glelleniinrfiniete
Sedanplatz 3, 1, Straßeub.-Haltestelle,

sucht sofort, 1. Sept. u. später Alleinmädchen, g.
b. kochen, zu einer Dame, mehrere eins. Alleiii-
mädchen, Haus- und Kindermädchen.

Ein Mädchen vom Lande gesucht
Wörtbstraße8, Part . 12121

Reinliches braves Mädchen sofort gesudit
Seerobcnstraße2, Part.

Erfahrenes
Kindermädchen»

gesetzten Alters , gegen hohen Lohn für
1. Oktober gesucht. Gefl. Offerten unter
i* . M . m. sie an den Tagbl.-Verlag.

W * Mädchet» gesucht Große Burgstraße5, 2.
Eia j. 14- bis 16-jähr. Mädchen vom Lande f.

Hausarb. auf soql. ges. Riehlstr. 7, 3 r. 12118
Solides Alleinmädchen

mit guten Zeugnissen, tüditig in Kücheu. Haus¬
arbeit für kl. herrsch. Haushalt gesudit. Vorzust.
von 8—10 Uhr früh und 2—4 Uhr Mittags
Goethestraße 8, 3. 12150

EMSrüg 1*— Einfaches kräftiges Mädchen gesucht.
Reimnutli , Kirchgaffe 19.

Ein ehrliches und zuverlässiges Mädchen,
evangel., mit guten Zeugnisse», welches selbst¬
ständig kochen kann und Hausarbeit ver¬
richtet, zum 1. Oktober gesucht Kapellenstraße 57.
5—*V7 Uhr nicht zu sprechen. 11591

f :® «». Alleinmädchen, tüchtig und
» ««W wistig, sofort od. später gesucht

Rheinstraße 26, Gartenhaus Parterre rechts.
Dienstmädchen ges. Friedrichstrabe 21,1. 12181

jfHSpw*» Tüchtiges Mädchen, welches selbst-
ständig kochen kann, gegen hoh. Lohn

ges»d>t Rheinstraße 65, Eckladen.
Ein Mädchen naä>Paris ges, welches gut nähen

kann und Hausarbeit versteht. Zu melden
spätestens bis zum 2. September bis
Morgens. Biebrich, Ecke Thelemannstraße.

Ei ns, fleiß. Mädch. ges. Gr. Burgstr.7, 1 r. 12183
Ein tüchtiges Mädchen für Küche
und Hausarbeit auf sogleich gesucht

bei hohem Salair Rheinstraße 27.
Alleinmädchen zu ält. Ehepaar ges., gute Zeugn.

erforderlich. Zu spr. von 9—3 Stiftstr. 19, 2.
Tücht. Mädchen gesucht. Näh.
Karlstraße 32. 1. 12167

Et» gesetztes Kindermädchen für sofort gesucht
Nicolasstraßc5, P.

Tücht. Mädchen ges. Näh. Heleiieustraße 22, 1.
Küchenmädchen,

kräftig und sehr reinlich, in ein Privatbaus
nach England . Engl. Sprache nicht nöthig.
Brieseu. Matl . H . an Horit « * Münzet,
Wilhelniktraße 52.

per sogl. «in Kinder-
xllv ^UCIJl fränlein mit guten

Zeugnissen zu einem 5-jährigen Mädchen.
Zu melden2—4 Uhr Nachmittags Herrn-
gartenstraße 10. Brand.

Ein tüchtiges Mädchen für gleidi gesucht. Lohn
Mon. 24 Mk. Rheinstraße 51. P . 12240

Ein fleibiges Mädchen sofort ges. Friedrichstr. 13.
Ges. ein Mädcb. »u »wei Damen Kl. Kirchg. 1. 2 r.

Ein tüchtiges zuverkässiges
»WoVeA?«»«» dlis gut burgerliä, kocht u.

j„ Ha„zarbcit erfahren ist,
sofo rt ges. Kaiser-Friedricii-Ring 19. 1. 12243

Suche ein fleibiges bescheidenes Mädchen
s. kl. Haushalt. Meldungen Morgens von
7—10 und Mittags 1—3 Ühr Herderstraße 5.
Frau fflr. Hunan.

Aeltere Dame sucht für ihren Haushalt besseres
Mädchen. Eintritt 15. September. Nähere«
int Tagbl.-Verlag. 12222

«sauberes tüchtiges Mädchen von auswärts
b. gutem Lohn u. guter Beh. gesucht, da das
jetzige(aus Bayern) eig. Hausw. führen wird.
Rosenstraße 10.

Jg . Mädchen für leichte HauSarbeff
gesucht Friedrichstrabe 33. 1 l.

Alleinmädchen gesucht Rheinstraße 101, 2
Gesuchtf. 1. Sept. mehr. Zimmermädchen, zwei

HerrschastsliauSmäbche», fein bürgerl. Köchinnen
(35 Mk.), Alleinmädch., >v. koch. (25 Mk.), eins
Mädchen in groß. Anzahl sof., Kindermädchek
für 1. Sept. Bnrean Germania (Frau
llänlein ), Kl. Webergaffe7, 2, a. d. Bäreustr.

Ein tüchtiges Mädchen, da« kochen uns etwas
nähen kann, in kl. ruhigen Haushalt sof. gesucht
Drudenstr. 10, 2 St . >., M. v. 2- 4 Uhr. 1225k

Gesucht
Alleinmädchen, das g. b. kochen kann. Vor¬

stellung nur Morgens von 9 bis 11 Ulir
Adolphsallee 34, Part. 12228

Ges. n. England ein tücht. Küchenmadd). in feines
Herrschaftsh., sow. ein Diener, türht. Alleinm.,
d. gut tod). u. eine gr. Anz. Haus- u. Küchemn
Frau Anna Müller, Ellenbogcng. 7, Slb . Part.

Tücht ige Waschfrau gesucht Sedaustraße7, H. P.
Eine Weckfrau gesucht Wörihstraße 10.

Eine Frau zum Brödchentragen
sofort gesucht Nerostraße 36. 12148

Monatsmädchcn od. Frau auf gleich gesucht
Moritzstraße 88, Part. 12236

Monatsmädchenfür den ganzen Tag gesucht.
H «-»er , Westendstraße 26, 1.

Monatsfran für die Morgenstundensofort
gesucht Bülowstraße1, 3.

Monatsfrau od. Mädchen für 2 St . Vorm.
gesucht. Moritzstraße 49, 3.

Monatsmädchen od. unabh. Frau von '/zO— */il2
ges. Lo hn 15 Mark. Stiftstraße 3, 3. Etage.

Eine zuverlässige imabhüng. Person
gesuchff welche gegen Zahlung oder

freie Wohnung, Zimmer und Küche int 1. Stock,
dar Reinhallen zweier Bureaus übernimmt.
Näh. Adelheidstraße 32, Laden. 12200

Mribliche Pressne «, die HteU««s
suche» .

Wittwe eines hoh. Beamten sucht als Gesellst
od. Nepr. St . in vornehm. Hause. Pers. Vorst.
Offert en unter Ii . A. 1« an d. Tagbl.-Verlag.

f fS 5*» Geb. j. Märchen sucht Stelle zt
einer Dame als Jungfer ode<

Kinderfrl. i. Ausland. Angeb. s. z. r. an
B . it . postlagernd Bad Ktsstngen.

Tüchtige Berkäuserin,
Mcisterktochler, sucht Stelle in seiner Schweine¬
metzgerei oder Ausschniltgeschüft. Gefl. Offerten
bitte unter it . H . » B . postlagernd
Homburg v. d. Höste.

Tüchtige Verkäuferin,
welche4 Jahre in der Seidenwaaren-, Spitzen-,
Band- u. Moden-Branche conditionirte, sucht prr
1. Oktober geeignete Stelle. Näheres bei Frau
mager , Piattcrstraße 14a, lind bei den Herren
3.  Hirarlt Siilme dahier. 12221

Verkäuferin,
in der Manusactnr- und Modebranche durchaus

tüchtig und branchekundig, sucht per 15. Septbr.
oder später Stellung, möglichst in Wiesbaden
oder ev. Nähe. Gefl. Angebote bitte zu richten
unterm. s . io « postl. Arnstadt i . Thür,

Zur selbstständigen Leitung
des Haushalts

geb. Dame
aus f. Familie, mit langjährigen Erfabrungeih.
Ia Zeugnissen und prima Referenzen.

Stelle.
Eintritt kann1.Oktober erfolgen. Gefl. Anfr. an
Louis Henser ’s Verlagshandl., Neuwied,

Befferes Mädchen mit längs. Zeugn. sucht per
1. oder 15. Sept. Stelle als Haushälterin^in gut bürgerl. kleinen Haushalt, am liebstem
bei zwei älteren Personen. Offerten unter
« . B . s » an den Tagbll-Verlag.

Eine ältere erfahrene alleinstehende Pers »« -
Wittwe, sucht Stellung als Kinderfrau . Gew
Offerten unter ’A. A. aa an den Taabl.-Verl
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O «t bürgerliche LS'ÄK
fall zu Anfang Okt. Stellung; ebenso auch ein
best. Hausmädchen» das im Bügelnu. Nähen
gründl. cif. ist. Zu erfr. im Tagbl.-Vcrl. 12115

Eins . evgl . Fräulein,
welches int Schneidern und in allen Haus- und
Handarbeiten erfahren ist, sucht Stellung in
gutem Hause, wo dasselbe sich im Kochen noch
weiter ausbildcn kann. Familienanschluß und
etwas Taschengeld erwünscht. Offerten unter
ff*. B*. 543 an den Tagbl.-Verlag.

S Herrschafts-,Penfions-und Hotel¬personal jeder Branche empfiehlt
Frau Harl ’s Centr.-Bür .» Go!d-
gaffe 18, Ecke Langgaffe. T. 20L5.

Sin Mädchen sucht Stellung in einem bürgerliche»
Haushalt. Zu erfragen Kl. Burgstraße9, 3 St.

?-u8  Witter Familie suchtoMIIHvUj  für Nachmittags in feinem
Hause Stelle zur Aussicht von 1 dis 2
Kindern. Offerten unter« . «r. 3 « an den
Tagbl.-Verlag.

Anständ. junge Frau
pst prima hies.Empfehlungen, perfect im Scrviren,

u. allen Hausarbeiten, sucht tagsüber irgend
welche Beschäftigung. Gest. Offerten unter
J - B.  3t au den Tagbl.-Verlag.

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen,
welches jede Hausarbeit verst., sucht

Stelle auf gleich. Näh. Kirchgasse 21, 2 St.
Anständiges Mädchen sucht Stelle in kleinerf awilie. Hcrderstraße 19,4Tr.glrrin s. Beschäftig. Steiugasse 11, Vdh. P.
fieltere Frau sucht leichte Beschäftigung, nimmt

auch Flickereien an. Näh. Ncugasse 11, S . l. D.
I . Wwe. s. Wasch- u. Pntzbesch. Steing.11, Vdh. P.
Jg . Frau s. Abends Laden od. Comptoir zu

putzen. Näheres Adl-rstr. 49. 2. Hth. 1 rechts.
Ein fleißiges Mädchen sucht Beschäftigung von

8—8Uhrm. Schläfst. Zu erfr. Hellmundstr.16,2.
Mädchens. Monatrst. Oranienstr. 25, Hth. D. l
3«. Frau s. Monatrst. Helcuenstr. 16, Hth.2 St.

Wamrllche Uersone « . die Steilurrq
finden.

Stellung sucht, verlange die
Allgemeine Vakanzenliste für Nord-

— deutschland. f 184
w * Hoffman »» & tto ., Hannover,
Heiligerstr. 395. Anzeigen für Chefs kostenlos,

» » er Stelle sucht, verlange unsere„Allgemeine
w Vakanzenlistc“. f 60

w . Hirsch Verlag, Mannheim.
Bei 4000  Mark Mammen

wird von einer Verstcherungsgesellschast ein in der
Unfall- und Haftpflichtbranche nachweislich
leistungsfähiger Jnspector für den Bezirk
Heffen und Nassau gesucht. Offerten unter
V» E). V, &o !) an den Tagbl.-Verlag.

Bei 4000  M . Mammen
»ird«uergische Persönlichkeit als Mitarbeiter

für Acquisition vonI» Versicherungs-Gesellschaft
M allen Branchen gesucht. Auch geeigneter
Nichlfachmann findet Berücksichtigung bei prakt.
Anleitung für die Anfangszeit. Offerten unter
®L H. 83 an den Tagbl.-Verlag.
Papierfabrik sucht

Vertreter
fltr den Verkauf von Closett-, Servietten- u.

Flascheupapierenan Ladengeschäfte, Hotels
und Wieder-Verkäufer. Hohe Provision.
Dauernde Verträge. Außergewöhnlich billigePreise. Offerten befördern unter »io. 33«
O. I . Haube A Co ., Köl«. F8

tU iIä*  f“ r Zweck sofortVlvlftrilvv gesucht. Offerten unter
V. 4.  hauptpostlagcrnd.

I Mg* » Für erstes Delicateffen- u. Colonial-
waaren-Gefchäft per 1. September

ein Stadtexpedient gesucht. Offerten unter
» . A.  3 an den Tagbl.-Verlag. 12188
Geschäftsreisender,

welcher Kenntnisse der Metallwaarenbranche besitzt,
für Deutschland zum sofortigen Eintritt gesucht.

Beyenbach ’» 11989
Metallwaarenfabrik, Gravir- und Münz-Anstalt.

Jung . Mann
sof. gef. Vertrauensst. Cantion erford. Off.
u. ffl. jr . 8. oi haupipostlagernd Wiesbaden.

Tüchtige Loosverküufer
«egen hohe Provision gesucht. Offerten unter

8000 an die Erped . der Meckl.-Strel . LandeS-
Zeitung, Neustrelitz.

Ein tüchtiger Glasergehülfe ge-
sucht Schwaibacherstraße 25. 12056

Tücht. selbstständ. Lackirergehülfe für dauernd
gesucht. « . 8teln , Moritzstraße 64. 11698

Dücht. Anstreicher gesucht Kellerstr. 16. 12144
Tüncher u. Anstreicher ges. Dotzheimerstr. 52.
Tüchtige Anstreicher gesucht Schiersteinerstr. 7.
Jg . Schneider gesucht Bleichstraße 11. 12143
Ein t. Rock ar beitera. W. gesucht Jahnstr. 22,  2.

Lehrling
für mein Colonialw.-, Delicateffen- und
Weingcschäft gesucht. 11590

4 . Rapp Vaclif .,
Goldgasse 2.

Comptoirlehrling
«sfucht Buchdruckerei Pianm,

, Moritzstr. 27. 11838
Junge von 14—16 Jahren gesucht. 11844

Friedrich « roll , Goethestraßc 13.
S n innger Hansbnrsche, der Nachm, serviren

soll, gejucht„Ncstaurant Klostermühle' . 12063
Hausbursche von 14—16 I . vom Land- t^ rt

gesucht Bleichstraße 8.
Ern Hansbnrsche«esucht Bahnhofstraße 12. 12235i'u stadtkundiger zuverlässiger Kutscher für

Droschkenfuhrwcrk gesucht Saalgasse 28. 12194
km Droschkenkutscherzur Anshülfe und ein

Fnvrknecht ael. Äug. Ott jr^ Schiersteinerstr.

Berheiratheter Hansbnrsche mit
guten Zeugnifftn sofort gesucht Adclheid-
straße 41, im Eckladen. 12247

Ein Ackerknccht gesucht Schwaibacherstraße 39.
Ein Schweizer gesucht Schwalbacherstr. 39, Hth.

für
Be-
12245

Mäher gesucht. '12241
_ „ A,  Uomberger«
Taglöhner ges. Dotzheimerstr. 69. Güttler. 11966

Tüchtige Grundgräber sucht Coruel
»chätzler , Gustav-Adolfstraße4, 2.

JugenZliche Arbeiter
dauernde und lohnende
schäftigung gesucht.

ÄM-vrsi -K FiafF,
Metallkapsel-Fabrik,

Dotzheimerstraße 66.
Männliche Ueesonen, die Sieliung

suche«.
Langjähriger Reisender u . Geschästsführer,

zur Zeit Buchhalter, sucht entsprechende Stellung.
Gest. Off. n. fi”. a*. i ». an n. Tagbi.-Verl.

Zuverlässiger cautionsfähiger Mann sucht Stelle als
Kassirer oder sonstigen Vertrauensposten.
Näheres im Tagbl.-Verlag. 12102

Junger Mann mit gut. Empfchl. sucht bis zum
1. Oktober VcrtrancilSposten. Caution kann
gestellt werden. Näh. int Tagbl.-Verlag. 12131

Küfer (verheirathet). 29 Jahre alt, sucht möglichst
bald Stellung. Beste Referenzen. Offerten unter
H . HI. E9. 535 an den Tagbl .-Verlag . 12133

Tücht. Friseurgehülfe sucht per
10. ob. 15. Sept. Stelle. Offenen

unter A. A.  530 an den Tagbl.-Vcrl.
Reisebegleiter, ivelchcr zugleich Dienerstelle versieht,

sucht Stellung bei Dame» und Läerrn. Offerten
unter 1*. ir . 33 an den Tagbl.-Verlag.

Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Niederländisches
Naiional-Concert, Gartenfest, Luftballonsahrt,
Doppel-Concert, Illumination, Feuerwerk.

Kochörunnen. 7 Uhr: Morgenmusik.
Mestdenz-Hkeater. Abends? Uhr: Die rothe Robe.
Walhalla-tzheater. Abends 8 Uhr: Mamsell-Nitouche.
Iteickshairen-Theater. AbdS.8Uhr: Vorstellung.
Arcus Llpot. Nachm. 4 Uhr: Kinder-Vorstcllnng.

Abends8 Uhr: Vorstellung.
Keiksarmee. Abds. 8'/- Uhr: Oeffentl. Versamml.

Panger ' s Kunstsalon, Taunnsstraße 6.
Jokkslesehasse, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr Mittags bi« 10 Uhr Abends,
Sonn- und Feiertags von lO birl Uhr und von
3 bis 90, Uhr. Eintritt frei.

Jamcn-ßkuv, Taunusstraße6. Geöffnet von
Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.

Jerein für Auskunft üöer Wohlfahrts-Kin-
rlchtnnae» und Jechlsfrageu. Täglich von
6—7 Uhr Abends im Rathhausc im Bureau de»
ArbeilsnachwciseS(Männer-Abtheilnng).

Arheitsnachivers nnentgeltkich für Alänner u.
Krauenr »n Rathhans von9—12h, u. 3—7 Uhr.
Männer-Abth. Sonntags von8'/,—9'/« Uhr. —
Frauen-Alrth. I : für Dienstbotenn.Arbeitennnen.
Fraucn-Abth. II : für höhere Bcrufsarten undHotelpersonal.

MriitsUachrichten
Kymnasiak-Stenograpyca-Jerein nach Stotze

^System Stokze-Schrey). 2'/, Uhr: Uebungsstd.
Wiesbadener Nadfahr-Jerein von 1884. Abds.

7'/, Uhr: Abfahrt nach Hochheim.
Kranken- und Sterbekaffe der Metallarbeiter.

Von8—10 Uhr: Versammlung.
Mäuner-^ urnvcrein. 8 Uhr: Fechten. 9 Uhr:

Büchcrausgabe und gesellige Unterhaltung.
Unrn-Kefestschaft. 8h,—9h, Uhr: Bücherausgabe

und gesellige Znsammeulnnft.
Harten bau-Jerei ». Abds. 8'/, Uhr: Versamml.
Krieger- und Militär -Jcreln . Abends 8h, Uhr:

Gesangprobe.
Sparverein Westend. Abends 8h, Uhr: Vereins¬

abend und Einzahlung.
Tnrn-Jerein . Abends9 Uhr: Büchcrausgabe

und gesellige' Zusammenkunft.
Wiesbadener Knßball-Gluv. 9 Uhr: Versamml.
Männer-Hesangverein Jnion . 9 Uhr: Probe,
tzvangekischcr Männer- u. Küngkings-Jereln.

Abends9 Uhr: Gebetstnnde.
Christlicher Jerein junger Männer. Abends9 Uhr: Gebctsstuude.
Scharr' scher Männer-Ghor. Abds.9Uhr: Probe.
Härtner-Jereiu Kcdera. 9 Uhr: Versammlung.
Hesestfchaft Kidekro. Abends9 Uhr: Probe.
Jerband der^ apczirer-Hehükfen. Abends9 Uhr:

Versammlung.
Jerei » der Württemberger, Wiesbaden. 9 Uhr:Vereinsabcnd.
Jercin für Kandluugs-ßommis von 1868.

Abends9'/, Uhr: Zusammenkunft.
Mürger-Schühen-ßorps. Vereinsabcnd.

vrrstri .irrmnik»

Meteorologische Beobachtungen
der Stirtion Miesdade ».

Einreichung von Offerten auf die Arbeiten zur Er¬
weiterung de» Güterschuppen« auf Bahnhof
Hochhcim, an die Königl. Eisenbahn-Betriebs»
Jnspection hier. Vorm. 11 Uhr. (S . Tagbl. 391
S . 7.)

Einreichung von Offerten auf dieErd- ». Maurer¬
arbeiten zur Herstellung von 80 Grüften auf
dem neuen Friedhof, :m Rathhause. Zimmer
No. 44. Vormittags 11 Uhr. (S . „Amtl. Anz.
No. 104" S . 2.)

Einreichung von Offerten auf die Lieferung des
Hafers und Noggenstrohs für das städt. Fasse!-
Vieh, im Rathhausc, Zimmer No. 23, Mittags
12 Uhr. (>s . „Amtl. Anz. No. 104" S . 1.)

Versteigerung von Opern- und Touristengläsern re.
im Laden Nerostraß« 35. Nachm. 2H, Uhr.
Taabl. 405 S . 6.)

(S.

29. August 1901. 7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Msttel

Barometer*) . . . 752.9 754.4 756.1 754.5
ThermometerC. . . 11.5 15.5 12.9 13.2
Dunstspann, (mm) . 7.7 6.9 8.3 7.6
Rel. Feuchtigkeit(°/o) 76 53 75 68
Windrichtung. . . W. W. W.
Niederschlagsh.(mm) — — —
Höchste Temperatur 15.9. Niedr. Temper. 10.4.

*) Die Barometcrangaben sind ans 0° C
Normalschwere rcducirt.

Wettep-Kericht
des „Mieslradrnee Tagblatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewarte in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
1. September: veränderlich, normal warm, Neigung

zn Gewittern.
Auf- und Untergang für Könne{©) «nd

Mond (C).
(Durchgang der Sonn« durch Enden nach mNteleuroväischer Zeit.

1901 ®
N Süd.! Aufg. IUntere.

jjUhr Min.!Uhr MinMhr Min .>
Aufg. ! Unter«.

Uhr Miniuhr Mn,
1. 1112 27 I5 42 I 7 12 | 8 73h| 85948.*

Ferner tritt ein für den Mond:
am 1. September, 9 Uhr Abends, Erdnähe.

*) Hier geht( -Untergang dem Aufgang voraus.

$1  c vh elsrsW tt citri chlen
Ka«lr«otkn,

«reiche im ganzen Reichsgebiet
nmlanffähig sind:

steichsbaiik.
Badische Bank.
Bankf. Süddenischland.
Bayerische Notenbank.

Die Banknoten
banken werden von

in
Frankfurter Bank.
Sächsische Bank

Dresden.
Württembcrg.Noteubank

vorstehender7 Privat-Noten-
den Reichsbank-Anstalten in

Städten mit über 80.000 Einwohnern, und den
jcnigen Reichsbank-Anstalten, ivelchc mit der be¬
treffenden Privatbank in derlelben Provinz bezw.
demselben Bundesstaat oder in dessen Nachbarschaft
gelegen sind, in Zahlung genommen.

Kankttole«,
luriche nicht im ganzen Wrichsgrbirt

»mlauffähig sind:
Braunschweigische Bank (nur im Hcrzogthum

Braunschwcig).
Landständischc Bank in Bautzen(nur im Königreich

Sachsen).
Kassenicheine der Stadt Hannover (nur in der

Provinz Hannover).
Vorstehende Banknoten werden nur von den in

dem betreffenden Bundesstaate bezw. der Provinz ge¬
legenen Relchrbank-Anstallen in Zahlung genommen.

Restdrn; - Theatev.
Direction: vr. phil. H. Rauch.

Samstag, 31. August.
Gröstnungs -UorstrUung.

1. Abonnements-Vorst. Abonncmcnts-Billetsgültig.
Erst -Aufführung.

Die rothe Robe.
(ha,  robe rouge .)

Drama in 4 Akten von Arthur Brieux. Ans dem
Französischen übersetzt von Anne St . Cörc.

In Scene gesetzt von Dr. ü . Rauch.
Jersonen:

Mondonblean, Dcputirter des
Kreises Pan . Gustav Rudolph.

Blanc,General-Procurator beim
Appellhof in Pan . . . . Paul Otto.

Dnpoöl, Appellralh in Pan,
Präsident des Schwurgerichts
in Maulöon . Gustav Schnitze.

Bunerat, Dircctord. Tribunals
in Riauleon . Rudolf Bartak.

Frau Bunerat . Helene Kopmann.
Vagret, Procuratord. Republik

beim Tribunal in Maulöon. Mar Engelsdorff.
Rosa, seine Frau . Sofie Schenk.
Bertha, ihre Tochter . . . . Etse Tillmann.
La Bouzute, > Richter Hermann Kunz.
Mouzon, s in Mauleon Hans Sturm.
Ardeuil,Substitutd.Procuraiors

in Mauleon . Georg Albri.
Bcnoit, Gerichtsschreiber in

Mauleon. Theo Ohrt.
Ein Gcrichtsdiencr. Richard Schmidt.
Ein Gendarmerie-Offizier . . Albert Rosenow.
Erster Gendarm. Franz Hild.
"weiter Gendarm . Carl Kuhn.
Tibet, ein Kaufmann aus
Jrrißary . Alduin Unger.

Frau Etchepare, eine baskische
Bäuerin . Clara Krause.

Pierre, ihr Sohn . Otto Kienscherf.
Janetta, seine Fran . . . . MargaretheFrcy.
CatiaIäna,D:enstmädch.b.Vagret Minna Agte.
Eine Dienerin. Elly Osburg.

Zeit: Gegenwart.
Ort : Mauleon im Kreise Pan (Süd-Frankreich).
Nach dem 2. Akt findet die größere Pause statt.

Nufang7 Uhr. Ende nach 9H, Uhr.
Sonntag, 1. Sept., Nachm. h,4 Uhr, halbe Preise:

Keontinrn» Ghemännrr . (Lea Maria de
L6ontine.) Schwank in 3 Akten von Alfred
Capns. Deutsch von F. M. La Violette. —
Abends 7 Uhr. 2. Abonnements-Vorstellung.
Abonnements-Billets gültig. Die rothe Kob «.
(La robe rouge.) Drama in4 Akten von Arthur
Brieux. Aus dem Französischen übersetzt von
Anne St . Cürr. ^

Walhalla - Theater'.
Samstag, 31. August.

Kenestz für das Chorperfonal,
Maurselle Urtoache.

Vaudeville mit Gesang in 3 Akten. Text böi»
H. Weilhacu. A. Willand, deutsch vonR. Gcnök

Musik von Herve.
Spielleiter: Herr Dircctor Warmell.

Dirigent: Kapellmeister Deum. Küchel.
Jersoue« :

Major Graf von Chateau-Gibus Herr Linke.

fCölestin. Herr Nothmanlernand de Champlatreux. . Herr Endtrcssew
oriot . Herr Kunze.

Gustav, > Herr Terski.
Robert, / ^ "Wkre. Herr Schiichting
Der Direktor. Herr Greve.
Erster Soldat . Herr Obal.
Zweiter Soldat . Hfrr Gemeier
Denise de Flavigny . . . . Frl . Scholz.
Die Oberin . Fr. Eckersberg.
Corinne. Frl. Genell.
Gimblette. Frl. Backhuse»
Lydic . Frl. Gressin.
Sylvie . Frl. Halm.
Die Pförtnerin . Frl. Osten.
_ Nufang8 Uhr._
RerthshaUrn-Theater, Stiflstraße 16.
Täglich große Specialitäten-Vorstellung. AnfangAbends8 Uhr.

Austvarttge Theater.
Frankfurter Ktadttheater. — Opernhaus.

Samstag: Hans Helling. — Sonniag: Der
Troubadour. — Schauspielhaus. Samstag:
Haus Rosenbaaen.—Sonntag:Hau«Rosenhageu.

Kurhaus zu W iesbacleix-
Samstag, den 31. August.

Morgena7 Uhr:
Concert des Kur- Orchesters

in der Kochbrunnen-Aniage.
Leitung : Herr ConoertmeiatorA. van der voon.
1. Choral: „Ach bleib mit deiner Gnade.*
2. Ouvertüre zu „Don Juan “ . . Mozart.
3. Jungherrentänze , Walzer . . Gungl.
4. Cavatine aus „Der Freischütz“ Weber.
5. Gavotte empöriale . Faust.
6. Potpourri aus „Der Zigeuner¬

baron“ . Straus«
7. Nanon-Marsch . Gende.

Bei aufgehobenem Abonnement.
Nachmittags 4 Uhr (nur bei geeigneter Witterung}:

Grosses Gartenfest.
Mehrere Musikcorps. — Luftballon-Concurrenz-
fahrt der Aeronauten Mia » I ' olly und Capitän
■•"'ereil . Aufstieg zweier Riesen-Luftballon«:
„Komet“ geführt von Miss Polly, „Taku“ geführt

von Capitän Ferell.
Anmeldungen von Passagieren befördert dio

Tageskasse. (Preis nach Vereinbarung.)
Beginn der Concerte: 4 Uhr Nachmittags.

Auffahrt ca. 5hi Uhr.
Von 3 Uhr ab bleibt der Garten nur für Gartea»

festbesucher reservirt.
Programme.

4 und 6 Uhr:
Concert des städtischen Kur - Orchesters, unter
Leitung des ConcertmeistersHerrn Herrn. Jrmer.
1. Fest-Ouverturo . Leutner.
2. Arie, Trinklied und Finale aus

„Macbeth“ . Verdi.
3. Huldigungslieder, Walzer . . Jos. Straus«.
4. Entr ’acte-Sevillana aus „Don

Cesar de liazau“ . Masseiiet.
5. Ungarische Lustspiel-Ouverture Kdler-Bdla.
6. La Czarine, Mazurka russe . Uanne.
7. Potpourri aus „Der Mikado“ . Sullivan.
8. Unter d. Siegesbanppr, Marsch F. v. Blon,

Von 6 bis 8 Uhr:
Concert des Trompeter-Corps Nass. Feld.-Art»
Regiments No. 27, unter Leitung des Königl.

Musikdireetors Herrn J . Beul,
Operetlcn -Concert.

1. Die sieben Schwaben, Marsch Millecke»
2. Ouvertüre zu „Frau Luna“ . Lincke.
3. Zwei Lieder:

a) Wie mein Ahn’l zwanzig,
Jahr a. „Der Vogelhändler“ I

b) Sei nicht bös’ aus „Der I
Obersteiger“ . '

4. Fantasie aus „Boccaccio“ . . F. v. SuppA
5. Traum-Walzer aus „Der Feld¬

prediger“ . Millöcker.
6. Polka - Mazurka aus „Capric-

ciosa" . Raida.
7. Fantasie aus „Die Fledermaus“ Joh. Straus*
8. Potpourri aus „Der Zigeuner-

baron“ . Joh. Straus«
Abends 8 Uhr:

Doppel- Concert
des städtischen Kurorohesters unter Leitung des
Concertmeisters Herrn Hermann Jrmer und der
Capelle des Füs.-Reg. v. Gersdorff(Hess.) No. 80

unter Leitung des Capellmeisters,
Herrn E. Gottschalk.

Wiederlnndisrlaes Mational - Conecrt
des städtischen Kur-Orchesters.

1. Geburtstagsmarsch . . . . Tauber,.
2. Fest-Ouverture, op. 124 . . Beethoven.
3. Niederländische Nationalhymne
4. Halleluja , Psalm 160 . . . . I . Heymaim,

(Ob.-Kantor i. Amsterdam)
(Ihrer Majestät der KönigiuWilhelmina gewidmet.)
Mit Eintritt der Dunkelheit: Illusninntiou

de « Hui 'itnrks.
( ■rrosses Feuerwerk.

Die Wege um den grossen Weiber sind für dev
Verkehr des Publikums während de« Feuer¬

werks abgeschlossen.
Beleuchtung der Kaskaden vor dem Kurhaus«»

Eintrittspreis : 1 Mark.
Kartenverkauf au der Tageskasse im Hauptport»».
Eine rothe Fahne am Kurhause zeigt an, das*

das Gartenfest bestimmt stattundet.
Leiste Balmzüge: Kastei-.Mainz-Frankfurt 10.50*

Kaatel-Muiuz 11.15, Rheiugau 11.68,
Behwalbaeh 11 Uhr.
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®elb legt den feinsten Mann in Ketten, .

Schwanenbettk», »
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(2.  Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

,

Fritz Frevels Fie-esgeschichte.
Eine Erzählung ans armer Leute Leben von Kans Kagen.

. er durfte ja nicht. Langsam steckte er den
ms schloß und öffnete. Schon hörte er int

^drm deir trockenen, krächzende,: Husten.
VM ^ Mantel und Hut in sein Kämmerchen,

Jackett und Schuhe und kam ins Zimmer.
Jen Abend, Mutter", rief er frisch und fröhlich
Uten Abend, Fritz", klang es zuriick, hohl, zitterndHüsteln.

^ dKür Einen war gedeckt, und die Mutter saß imr ôrgensüihl m,t der Bibel! 11
"!Su schon gegessen, Mutter?"
.d u nur, Fritz." {

),Fa, warum ißt Du denn nicht?" ■
»Tch mag nicht. Hab keinen Hunger)

I m fi Mutter, bist Du denn krank?"
I  Wh bin immer krank, das weißt Di: doch?

I SfcoTt bettn was Besonderes geschehen?" ^Mch'^ Dein Abendbrod und kümmere Dich nicht um
. „^ Seufzend setzte sich Fritz an den Tisch. Er hatte so
tüchtigen Appetit gehabt, als er gekommen. Mühsan:
Mrgte er nun Brocken um Brocken hinunter. Dabei

.. Maute er verstohlen nach der Mutter, die über die Bibel
Wn gebeugt dasaß und ab und zu schwer und bang seufzte.

. . Eintönig tickte die Wanduhr. Neun hatte es schon
Ms" geschlagen. Seit dreiviertel Stunden saßen die beiden
„ int Zimmer in jenem unheimlichen Schweigen

iS willst Du denn nichts mehr essen?» begann
Mogr Kidlich Fritz wiederWo,
wild
rück.
defl,
best,
mal
zui
zu
ruf

%
rm

)

»Neiii, ich habe Dir's gesagt." ,
„Kann ich da abräumen?" -£»
„Meinetwegen."
Fritz that das Vrod in die Schachtel, setzte die Fett-

Terrine darauf rind trug Alles, was auf dem Tische stand,hlNous.
„Mutter, aber sage mir doch nur, was Du hast", be-

garut er wieder, als er hereinkam. ~ '
. „»Nichts, nichts habe ich, ich werde überhaupt bald qar-

lichts mehr haben."
— , »Aber Mutter, um Gotteswillen, was soll denn das
bw Meißen?"
da „Wann wird denn nun Hochzeit gemacht, was?"

,sll „Hochzeit gemacht? Wer denn?"
W „Ach so! Du spielst Komödie vor mir?"
^ ^ Zeug hinterbracht, woran keindie,wahres Wort,st ."
^ »Gewiß! Glaub's schon! Ich erfahr's ja auch noch
vr- zeitig genug, weml der Herr Sohn heirathen geht und

!>ie alte Mutter hungern läßt !"
»Aber nun wird mir's wirklich zu arg!" rief Fritz

Frenzel erregt aus.
»Was, redest Du aus dem Tone!" fuhr die Alte

keifend auf. „Na, wir werden's ja sehen. Wann kommen
denn die Rechnungen für die Geschenke, die Du Deiner

dezFräulein Braut machst?"
Fritz stand einen Moment betroffen da. Woher wußtedas ? "

merk! „Ich verstehe Dich einfach nicht", fuhr er mit schein-
saehearer Riihe fort, „meinen Gehalt liefere ich Dir allmonat-
plastch ab. Schuldeil mache ich keine. Es wiirde mir Wohl
einäuch schwerlich Jemand was borgen. Und vo,i meinen:
E Taschengeld kann ich doch wohl Damen keine Geschenkev. machen."

. .. »Möcht's auch bald meinen! Besonders großartig
können die weiiigsteiis nicht ausfallen. Das Dämchen
wird Dich dummen Giinpel im Stillen schön auslachen

wenn sie dann von dein Anderen, dem noblen Verehrer,
die goldenen Uhren und feinen Schmucksachen kriegt."

Fritz Frenzel wurde leichenblaß.
»Nein, Mutter, nein, das ist nicht wahr", brauste er

Plötzlich auf, „das ist nicht wahr, meine Bertha ist solid."
Frau Frenzel war ausgestanden rmd schlich mit

krummem Rückeii uin dei: Stuhl herum nach ihrem
Sohne zu.

„Ei, sieh mal an, mein Fritzchen, also Deine Bertha
ist solid. Deine Bertha, na, da wär's ja raus ! Also
verlobt bist Tu heimlich. Verlassen willst Du u:ich!
Wenn nur der Herr Sohn lebt, die Mutter kann sehen,
wo sie bleibt, wozu hat sie dem: im Leben genug für ihre
Kinder hungern gelernt."

„Aber Mutter, so laß doch nur einmal ein Wort in
Ruhe mit Dir reden! Ich denke ja nicht daran. Dich zu
verlassen oder heute und morgen 51t heiratheu. Es ist
wahr, ich habe auf meinen Geschäftswegen durch Zufall
eii: braves, hübsches, junges Mädchen kennen gelernt, das
ich ließe. Aber Mutter, siehst Du, nun habe ich mir
immer gesagt, daß ich garnicht daran denke:: kann, mich
zu verloben oder zu heirathen. Aber da ist unser Doktor,
der Herr Referendar, mit deni ich heute auch die Tour
machte, der hat mir gesagt, er würde nächstens Assessor
werden. Und daun wird er selbst Rechtsanwalt, und da
will er mich zu sich holen, und wenn ich dann brav und
tüchtig bin, will er mich zu seinem Büreauvorsteher
machen. Und Mutter, dann, ach, dann kann ich meine
Bertha heirathen, und Du kannst mit bei uns leben, und
>vir können glücklich fein und ■—• — aber Mutter, um
Gotteswillen, was ist Dir denn?"

Die Alte tvar im Lehnstuhl zusammeiigesunken und
zuckte krampfhaft an allen Gliedern.

„Es ist so, es ist so", schluchzte sie einmal über das
andere, „und es ist so schlimm wie möglich, schlimmer als
ich's dachte."

„Aber Mutter, was ist denn nur so schlimm? Es ist
doch kein Unrecht, was ich thue!"

»Nein, nein, das ift’S ja eben! Das ist das Schlimmste!
hütest Di: eilt Unrecht, daun könnte man dazwischen

fahren, aber so geht's mit uns beiden ins Elend, und man
kann nichts thnn als zusehen!"

»Aber Mutter, der Herr Referendar hat mir doch ganz
bestimmt versichert- "

Fritz Frenzel hielt erschrocken inne. Eiire bittere,
heisere Lache seiner Mutter unterbrach ihn.

»Nicht ein Referendar, nicht ein Assessor, zehn Rechts¬
anwälte und Notare hatten Deinen: Vater versichert, daß
sie ihn zum Büreauvorsteher haben wollten. Und ge-
tvartet hat er, bis er sich die Schwindsucht an den Hals
gearbeitet hatte, 's ist bei Dir gerade so wie bei uns ! Ich
wäre glücklich gewesen, wenn ich bloß nicht geheirathet
hätte. Ich war schon zehn Jahre lang beim Justizrath
Berger. Erst Stubenmädchen, daun Köchin. Mir giug's
gut,, kein Mensch hätte mich fortgeschickt. Meine Herr¬
schaft hätte fürs Alter für mich gesorgt, wenn ich ge¬
blieben wäre. Ja , da kam aber der Heirathsteufel auch
über mich. ,Dein Vater war Schreiber beim Justizrath,
ein hübscher, schmucker Mensch. Was hals da alles Reden,
geheirathet wurde. Was schadet's denn, weun's Anfangs
etwas knapp geht. Dein Vater brauchte ja nur zuzu¬
greifen und die Büreauvorsteherstelle war da. Na, es
verging Jahr um Jahr . Da wurde es nichts, dort wurde
es nichts. Keiner hielt Wort. Kaum's trockene Brod
war da. Und nun kam erst noch's Elend, die Krankheit.
Ein Kind starb, 's zweite starb, 's dritte starb. Du bliebst
allein noch übrig, lind wie wir's dritte 'rausgetragen
hatten, da Packte es auch Deinen Vater. Ein Jahr und
drei Monate hatte es gedauert, daß die Krankheit nicht
'rausgekommen war aus der Familie. Alle Nächte hatte
Dein Vater geschrieben oder die kranken Kinder gewartet,
und nun bracht's ihn auch noch weg, und wir beide blieben
allein. Das klebrige weißt Du ja, Fritz! — Ich bin
Dir nicht böse, Fritz, aber nimm Vernunft au, geh' nicht
in Teil: Elend. Na, gute Nacht!"

Sie brannte sich einen Lichtstumpf au und humpelte
hinaus. Fritz stand still und stumm an den Tisch gelehnt.

Draußen ging der Sturm und trieb Regen und
Graupeln gegei: die Fenster.

„Und warum lebt man denn dann?" murmelte Fritz
vor sich hin, „wao hat denit Alles für einen Zweck in der
Welt ohne die Liebe?"

Er horchtea:>f den Sturm draußen. Wie war er vor¬
hin ihm entgegengelaufen. So hatte er sich den Kampf
mit dem Sturme des Lebeiis gedacht.

And nun! Draußen war der Sturm , und hierchangte
und zitterte er in den engenden Klammern furchtsamerArmuth.

Da schlug er die Hände vor dem Gesicht zusammen
imd sank schluchzend aus einen Stuhl nieder.

„Bertha, meine arme, arme Bertha!"
1TI.

Berthas Wohnung lag in der inneren Stadt . Ein
altes, großes Haus. Im Parterre Kauflädeii. In der
ersten Etage kaufmännische Büreaus. In der zweiten
eine Kaufmannsfamilie. In der dritten ein paar kleine
Beamtenfamilien. In der einen Hälfte der vierten waren
Niederlagen, in der anderen wohnt« die Wittfran Staub.
In der fünften Etage waren Rumpelkammernund die
Niederlage Abraham Levis.

Bertha wohnte mit noch anderen Astermiethen: bei
Frau Staub in der vierten Etage. Dort oben an der
Thür links, die zur Niederlage führte, stand kein Name.
Umso mehr waren an der rechten Entreethür zu lesen.

In der Mitte ein großes, bemaltes Blechschild: Frau
Anna verw. Staub. Daneben noch ein Blechschild, ein
altes, verbogenes vernageltes Ding, mit zwei Nägeln und
einer Schraube befestigt, trug die Worte: Abraham Levi,
Handelsmann. Darüber drei Visitenkarten. Die eine
groß , derb, mit vier Blauzwecken angenagelt: Albert
Renker, Schriftsetzer. Daneben eine lang, schmal, kokett
mit eleganten gelben Zwecken befestigt, von denen eine
herausgefallen:md durch eine umgebogene Stecknadel
ersetzt war: Leopoldine Keller, Verkäuferin. Und endlich
die dritte war eine schlichte Karle in einfacher Druckschrift,
mit vier Geschäftsreißzwecken sauber aiigesteckt: Bertha
Fiedler, Mäntelnäherin.

„Stuß, is ä Stuß ! Worim soll ich beschenken das
Mädchen? Bin ichä junger Galan, bin ichä Liebhaber?
-Aber se lachen mer aus, schenk' ich ihr nischt. -
Und weil sc mer ham eiugeladei: su'n Abendbrod— —
nu, schenk' ich ihr den Kamm oder scheu? ich ihr de Brosch' ?
— Treffs gut, krieg' ichä Mark fer de Brosch', trefs's
schlecht, Hab' ich se liegei:, bis se werd schwarz. Aber der
Kanmi is ä Waare, is baar Geld. - Ich schenk' ihr de
Brosch' !"

Abraham Levi, in der einen Hand eilten runden Haar-
kamnl und eine unechte Brosche, in der aiidereu eine
brennende Laterne, kam während dieses Selbstgespräches
langsam die holprige Treppe aus der fünften Etage
herunter.

Er drückte den Drücker ins Schloß und öffnete.
„Gott, was se machen fer ä Heidenlärm! '
Poldi riß die Stubenthür auf.
„Na, kommen Sie denn bald, Levi? Haben Sie auch

was Feines ausgesucht für unser Kind?"
„Nu! Werd' ick>mer machen nich schmutzig. Wenn

der Levi schenkt, schenkt er nobel."
Das große, üppige Weib faßte barsch den kleinen,

huckigen Handelsmann amArm und zog ihn in die Stube
in der Frau Staub und Renker Berthas Geburtstagstisch
herrichteten.

„Was, das elende Ding wollen Sie ihr schenken!"
lachte Poldi, indem sie dem Alten die Brosche entriß,
„was hat denn die Fünfzigpfenuigbroscheunter Brüdern
gekostet?"

„Nu! Wie haißt, Fräuleii: Keller, wollen Se mer
anthun ä Affronts wo Se mer Ham eiugeladei: su ä
Feste?"

„Lassen Sie sie nur reden", mischte die Wirthin sich
hinein, „Sie wissen ja unsere Poldi hat einen lofen Mund,
aber im Grunde meint sie's nicht so."

„Na, allemal!" brummte Renker, der am Feiister saß
und seine kurze Pfeife aiibrannte, „nur immer hübsch
gemüthlich, übelnehmen gilt nicht!"

(Fortsetzung folgt.)
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LBlüi-Sirt-VersicImiiss-tas,
" yc *ss‘e r  Mitgliederstand aller hiesige»
«terbekaffcn. etniigster Sterbedeitraa.
Ke' » Eintrittsgeld bis zuui Alter von 40 Jahre».

Altersgrenze: 48. Lebensjahr.
EsEDW S)'Wf Sterberente werden sofort

"NA Vorlaged.Sterben,künde
-Dj5 Vermögenslage der Kasse ist her-

bonngend günstig. Bis Ende 1900 gezahlte
i Mark . — Anmeldungen

9nh« * tft,C den Vorstandsmitgliedern: Arzbacii.
siSfc "-6M5ÄLL .-S-'&SSf
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»Lg, Oranienstr. 25. “325
Grober nugeblänter

Krystall-Zucker-
. . . ^ 0 Pfund nur Mk. 3.- . 11729

A.  Dienstlich . Rbeiiittrabe 82.
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Kreisverein Wiesbaden. —-
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Vortrag
dos Herrn Felix Marquardt aus Leipzig über das Thema:

Das Verliiiltfiiss zwischen Chefn.llaiidliingsgehiilfen
wozu w unsBre nitglieder , <lio rerelal . Prinzipaliiiit und die Freunde unserer
■Sestrebungen ergebenst einladen, F461

l >er Vorstand.

99 Balinholx'
, Pension. 33 Fremdenzimmer. Pension.

30 Minuten vom Koehbrunnen,
durch vorzügliche Fahr- und Waldpromenadcwogo
zu erreichen, bevorzugter Ausflugsort im
Walde, 264 M. ü. d. Meere gelegen, schattigerGarten und Terrassen. 11646
Telefon No. 432. IV . Huuuuer , Besitzer.

Kohlenkasse zur Gegenseitigkeit.
in der pi, ? » » « .'• Nuss III Jlb . 1 .15 , bestmelirto Kohlen Hilf . 1 . 1 » per Centner
in der Fuhre. JMitgl .cder -Aufnalime jederzeit bei Herrn Fit . l ' aust , Sohulgasse 5.

l *er Vorstaud.

für Damen , la (( nalitüt , durch
guten Sitz und bequemes Tragen
sich auszoichnend, 15373

per IBtzd . 1 Mh,,
per ‘/s » tzd . « » Pf.

tlir . Tauüier,
Artikel zur Krankenpflege,

HirrUgasse O. —Teleplio « 711,
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Grosse Preisermässigung.
Photographien

u. VergTössertmgen in bester Ausführung.

Allgemeines Programm.
Vorfeier am Sonntag , den 1. September:

"Vormittags 10 Uhr : Besuch des Ilauptgottesdienstes in den drei evan¬
gelischen und zwei katholischen Pfarrkirchen.

Mittags 12 Uhr : Niederlegen von Lorbeerkränzen an den Krieger¬
denkmälern auf dem alten Friedhof und iin Nero-
thal . — Abmarsch dazu um 11'/s in geschlossenem
Zuge mit Musik vom Versammlungslokal -Zur
Stadt Frankfurt “ (Oberwebergasso ) aus.

anends 7 Uhr : Glockengeläute.

Hauptfeier am Montag, den 2. September:
Morgens 6 Uhr : Glockengeläute , sowie Choral auf der Plattform

der evangelischen Hauptkirche.
Nachmittags 2 Uhr : Festzug der Krieger -, bezw. Militär-Vereine vom

Schlossplatz aus durch die Grosse Burg -, "Wilhelm-,
Taunus - und Kapelleiistrasse nach dem Neroberg.
Daselbst Volksfest.

Schluss der Feier gegen 10 Uhr Abends auf dem Neroberge , bezw. in
der KreH’schßn Ilestauration daselbst.

Indem wir vorstehendes Programm zur allgemeinen Kenntniss
bringen , laden wir sämmtliche Militär- und Civilbehörden , sowie die
Einwohnerschaftwiesbadens zur regen Betheiligung an dieser patriotischen
Feier ergebenst ein und bitten die Häuser mit Fahnen etc. schmücken
zu wollen.

Wiesbaden , den 26. August 1901.
Der Vorstand

des Kreis -Krieger -Verfcandes Wiesbaden (Stadt ) .

Bezugnehmend auf vorstehendes Programm laden txir die hiesigen
Krieger - und Militär-Vereine zur Sedanfeier kameradschaftlichst ein, mit
der Bitte , um recht zahlreiche Betheiligung . I«1391

Der Vorstand
des Kreis -Kriegrer -Verbandes Wiesbaden ( Stadt ) .

Bertrauenswaaren
sind Lampen, wie sämmtliche Beleuchturrgs-Gegenstände.

Es ist datier zu empfehlen, derartige Waaren nur iu Speeialgeschäften zu kaufe», wo eilte
Garantie für gute Beleuchtung geboten wird.

Zur bevorstehenden Saison empfehle alle Arten von Lampe »» mit Iu Brennern in jeder
Preislage in größter Auswahl, auch werden auf alte Lampen vorzügliche Brenner aufgesetzt. 12232
__ M . fllossi . Metzgergasse 3.

Julius Hohr , Juivelier,
ISTengasse  18/20,

empfiehlt sein put assortirtes Lager.
Werlcstätte für alle einschlaffende Arbeiten.

Geschäftsgründung £833.
7968

Andr. Steimel,
' ^ Holz - u. Kohlenhdl., Albrechtstr. 41. ' N
Comptoir: Albrechtstr. 41. Lager: Kaiser-Friedr.-
Ning, an der Luxemburgcrstr., u. Oranienstr. 33.

Liefere Waggons, Fuhren u. einz. Ccntner
franco Haus. Bestell, werden nur Albrechtstr. 41
entgegengeuommcn. Heute gebe ich noch zu Sommer-
Preisen ab. Brickets, der beste Brand und bill.
in Fuhren und Zentner. 12077

mm

M&bel &tofte s
Moqueüe, Flitsch, Damast,
Rips, Crepe, Fantasie , Seide
eto. empfehlen ia nur hochfeinen Dessins,

reichster Auswahl bei billigen Preisen
J . «L F . imth,

Wiesbaden , 8189
Museumstrasse 1, Ecke Delaapeestrasso 3.

Fenerwerl,
Papierlaternen, Luftballons
<md Deeorations - Fähnchen

empfiehlt 10146
sw . M . LLösell , 48 W-bergaffe 4«.

r
oa  djiknn 4 a  Gebrauchsmuster-
IIIVI1U / Schntz, 11878Wanrenzeiclien etc. erwirkt
Ernst Franke.»Bew

Technische Fachschulen
ssu Wiesbaden.

Abtheilungen für : Baugewerbe,
Maschinenbau u. Kunstgewerbe.

Vier aufsteigende Olassen mit halb¬
jährigen Kursen . Beginn des Winter¬
halbjahres am 30. September . Nähere
Auskunft u. Programme kostenlos. F386

Möbel-Ausverkauf.
Wegen Umzug gebe von heute ab sämmil.

Möbel ii. Betten zu staunend billige »» Preisen
ab. Günstige Gelegenheit für Brautleute.
Pensionen »c. 11360

wuii . Mayer , Möbellager,
_Schwalvachcrstraste 37._

HM- uttö ReiseWer
(eigenes Fabrikat).

sowie sämnrtlichc Neise-Slrtikel und Leder-
Maaren empfiehlt billigst 11451

■f. kamuieri , Sattler , Metzgergaffe 35.
FB. Neu-Anfcrtiguna und Reparaturen.

Electrische
Uhren und Goldwanrcn liefert gut und billigst

Luisen No. 2,
Willi. Itfesenbring,

Uhrmao.'hßiv. 11067

GaK-GWicht-Vremer,
sogenanntes Starklichl,

200 Hefnerkerzen Lichtstärke, ein cvmpl. Breimer
mit Chliuder und Glühkörper zu Mk. 5 .5V bei
M. Mosmi,  Mctzgergaffe8. 11651

jj — = — . ;

Kinder»
Kleidciren, Ucberzieli-Jäckchen,

Mützen und Iliinbcben,
reiche lasivahl,

iu je -der Preislage . 12182

Friedr. Exner,
Wiesbaden , Itengassc 14,

2. MM tzöMM.
zwei Achtel, irebeueiuaudei, gesucht. Offerten unter'r. A.  IS NU den Taa>".-̂ "l ' erbeten.

»lean Fix,
Damenschneider,

50 . Webergasse 50.
Special - Atelier für

Paletotsn. engl. Postumes
in künstlerischer Ausführung.

_ (Früher Zuschneider  bei «f . Merz .)

J . Kaschau , Wiesbaden,
lüsmarchring 14 — Teleplum 2353,
empfiehlt Bich zur Besorgung von lltechte-
augelegenheiten , insbesondere in Handels-,
Familien-, Erbrechts-, (Jewerbe-, l ’ateat - und
Stockbuchsacheu; Anfertigung von Verträgen, :
Testamenten, Schriftsätzen und Eingaben aller
Art ; Erbtheilungen ; Uebernahme von Verwal¬
tungen, Beitreibung von Forderungen, Anlage
von Capitalien, Vermittelung von Kaufverträgen
über Immobilien, mündliche Auskunft«- und ,
Kathsertheilung in allen  Rechtssachen, , 11877 •

Weins äff., fr. gel.,' /i, 'h, 'k St ., lh Otzm,-/. Hkt.,
ganzu . halb ». kien - - r spfiired)ftr.S2. 11632

Jeder fremde
der nach Wiesbaden kommt, sei es zu kürzerem oder dauerndem
Aufenthalte, sei darauf aufmerksam gemacht, daß das „Wies¬
badener Tagblatt " — gegründet»sse — die älteste,
beliebteste, billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist(täglichz Ausgaben, Sonntags und Montags je
eine, Preis 60 Pfg . munallidj ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt , von Haus zu tfaus , von Familie zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen rrdartioncllen Ttzeile
bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen Dnzeigentheil von
unübertroffener Ausdehnung, da das „Wiesbadener Tagblatt"
allgenreines Inferlwnsorgan der Wiesbadener Ge-
fthästsiuelt Ist, aber auch zu andere» Veröffentlichungen aller
Art, besonders zu den Familien - Nachrichten (Geburts-,
verlobungs -, kfeiraths- und Todes-Anzeigcn) und dem ArbeitS-
nrarl'.k, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden¬
publikum und ueuzuziehende Einwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Besiannkmachnngen der Stadt Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagblatt " aufgenommen. Dieselbeil
können nnentgeltlich eiilgesehen werde,» in den mehrfach
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in
der Schalterhalle des Verlags Langgaffe 27. Einzelne
Tagblatt -Nummern kosten5 pfg . Man

abonnirt auf das
»MSrsbademr Csgblstt"
iin Verlag Langgaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in
allen Theilen der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von Königlichen
rontmunalständifstren. städtische» und aitderrn Staats
und Civilbehörden , insbesondere von der Kgl. Staalü
anwattfchafl und den Kgl. Grrichlen zu Publikationen benutzt

Die Fremdenliste , die Prograinrne der Curhaus
Coirrerte, die A,»Kündigungen der hiesigen Theater
(darunter die ausführliche» Zettel des Hoftheaters und des
Residenz-Theaters), die auswärtigen Familien -Nachrichleir , die
Bekanntmachungen aus dem Vereinslebcn und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimisch« unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer, Tages-veranstaltungen, Vereins-Nachrichten,
Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt ".

Gratisbeilagen des„Wiesbadener Tagblatt"sind:„Anler-
haltende Blätter ", all« w Tage erscheinend, die „Illustrirrle
Kinderreilung". „All -Naffan", Blätter für alte naffauische
Geschichte und Kulturgeschichte, die „lfaus - und landwirtljschaftliche
Rundschau", zwei „Taschenfahrxläne", der „Tagblatt-Kalcndcr",
die „vcrioosungsliste", sowie „Amtliche Anzeigen des Wies¬
badener Tagblatt ", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und
auswärtiger Behörden, dreimal wöchentlich.

Schachfreunde seien aus die Rubrik „Schach", Organ
des Wiesbadener Schachvereius, verwiesen, welche das größte
Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag
erscheint.

Bei der rinheimifchon Bevölkerung bedarf das „Wies¬
badener Tagblatt " keiner weitere» Empfehlung, dort ist es seit
fast einem halben Jahrhundert überall zu finden

Mit UlRtitbcbdiCb für Jedermann.
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Uermischles. ' - ~
. ,, * Interessante Krimmalstatiftik. Die Zahl der Der

W - ®? 1Ui  mib  Obdachlosigkeit beim Amts-
gencht VI zu Berlin hat nach den soeben veröffentlichten Er¬
hebungen des Statistischen Amtes gegen das Vorjahr wieder

rugenommen. Im Jahre 1S00 wurden wegen Bettelei
bestraft 5940 Personen(gegen 5707 im Vorjahre), wegen Ob
dachlostgtert 1424 (944) Personen, davon 185 bezw. 80 weiü
1 w!; •* Kontingent der Bettler stellten die sogen.
^Arbeiter (2Ü8L) rrad von den gelernten Handwerlern die
Lchloffer(356), für „Karrfleute" gaben sich 257, für Schuh-

J“1 Schneider 222 Bettler aus. Aehnlich ist
E ^ chnttnrß Lei den Obdachlosen, von denen 610 sich als

n115 Ärrmdenduch einschrieben; auch hier begegnenuns vor allen anderen Berussarten die Schlosser ^ isibler
Schnöder, Kaufleut- und Schuhmacher. Von den 29 Veteranen'
des Schnorr-„Harrdwerks" hatte jeder Einzelne mehr als 70
Lenze auf dem Rucken, während die ältesten Obdachlosen, 27 an
der ^ ahl, nicht alle das biblische Mer erreicht hatten. Auf-

der Weise stellte gerade das kräftigst- Mannesalter bas
starrste Kontingent für das Vagabundenthum. Auch Leute die
einst besser- Tage gesehen, sind unter das Gesindel aerathen so
finden wir 5 Lchrer, 59 Künstler und 58 Vertreter der Li -
SSmJSfr  Allgemeinen handelt es sich bei dieser
Gesellschaft um eine alte, feste Kundschaft: von den wegen des
einen oder anderen Deliktes Eingebrachten(7364) waren nicht
weniger als 6253 vorbestraft; 1805 der Angeklagten wurden

^°r>en  Haftstrafe von 4 bis 6 Wochen belegt und
842 zur Korrektionshaft überwiesen. Den höchsten Record in
ier Kumulation der Haftstrafen erzielt- ein 50-jähriger Kunde
ff 0t: 37-mal  bestraft wurde und im Ganzen
158 Wochen Haft abgemacht hat; die korrektionelle Nachhaft
d-e er wahrend des ein Dutzendmal genossen, scheint bä ihm
also nicht angeschlagen zu haben.

0 > K- &itte  einsame Missionsstation . Ein vom 22
Oktober 1900 datirter Brief des ReverendI . O. Stringer hat
in diesen Tagen London erreicht, der den Vorzug genießt, jeden¬
falls der einsamste Mi,sionar aus der Erde und dem Nordpol
am nächsten zu sein. Dieser unermüdliche Arbeiter lebt auf der
H^ schel-Jnfel ncche bei der Mündung des Mackenzie, die inner¬
halb des Polarkreises liegt. Daher hört man natürlich nur selten
etwaŝ von fernem Ergehen. Während der letzten beiden Winter
ft kein Schiff an der Insel gelandet, und Herrn und Krau
Stringers nächste weiße Nachbarn leben am Peel-Fluß 250
englische Meilen entfernt. Der Bischof von Mackenzie drängte
ihn rat vergangenen Jahr , sich Ferien zu nehmen, aber aus ver¬
teilen Gründen hielt er es für seine Pflicht, auf seinem
„ *, Geschickter ALonnentcufang . Der Durchschnitts-
Amerikancr ist ein sehr eifriger Zertuugsleser, und wer es irgend
möglich machen kann, der hält fich seinen„Paper" Um
Abonnenten̂anzulocken, verfahren die Verleger, namentlich im
wilden Westen, nach mitunter recht eigenartigen Ideen So
E ' "Der Artungs-Verlag" mittheilt, ein Zeitungsmann,
Lessen Leser zumeist Farmer waren, vor Beginn der Frühjahrs¬
bestellung folgende Ankündigung in sein Blatt: „Da der Land-
mann wahrend des Sommers mit seinen Feldarbeiten vollauf
kü ÄJ ? UTtb** “ 1 «* erübrigt, um sich mit Zeitungslesen
zu beschäftigen, so wird für diese Perwde nur das Allerwichtiaste!
ruf der ersten Seite meiner Zeitung gebracht werden, die ant«ru .
drei Serien bleiben frei und werden anstatt des Lesestoffes mi*
Fliegengift  bestrichen. Durch diese Maßnahme raube ich
meinen geehrten Lesern keine Zeit und entschädige sie anderseits
durch das gelieferte Mittel zur Vernichtung des fatalen Insekts
das sich in der mit Vieh gesegneten Landwirthschast besonders
fwrk bemerkbar zu machen pflegt". Der Mann machte auf diese
Werfe ein glänzendes Geschäft; denn die Kosten für das Gift
betrugen nicht den zehnten Theil des Setzerlohnes, der währendi
dieser Zeft erspart wurde. Ein anderer Verleger ließ während
des Sommers nm die erste und vierte Seite der Zeitung be¬
drucken, die beiden inneren aber frei. Dies begründete.er dadurch
daß der Landmann in der schweren Arbeitszeft sich gewöhnlich
stra F r ü hstü ck,- säuberlich inZeitungspapier gewickelt, mit aufs
Feld nehme, wodurch Leben und Gesundheit der Betreffenden
ernstlich gefährdet wiftben; denn die Druckerschwärze enthalte
einzelne Bestandtheile, die der Gesundheit des Menschen ent
sccheden nicht dienlich seien. Am nun nicht die körperliche Wohl-
k"^ ÊrLeswAU gefährden, seien die inneren zur Aufnahme
des Frühstücks bestimmten Seiten weiß geblieben.

£* . T. Die B ^ änrpfnng der Mückcnplage in den
Grostftädtcn . Prost.gor Blanchard in Paris hat die Auf
MNk,anckelt der dortigen Akademie der Medizin auf die Thai
sache gelenkst daß m der französischen Hauptstadt die Mücken-
p.Iage m stetiger Zunahnre begriffen ist und daß die Möglichkeit
nner Verbreitung von Krankheiten durch diese Insekten besteht

Sichtliche Thatfache, daß im Alterthum
verschiedentlich Städte und Kurorte verlassen werden mußten,

weil sî Von Moskiws überfallen wirrden, und daß auch jetzt
view stadst und gagze Gebiete Hi ihrem Handel und ihrer Ent->
Wickelung durch die Mück-nplage Erheblich leiden. Eine un-I

eiiung„ durch die Mücken
beurtheilen läßt, noch

die Verbreitung
ben wird, dort

Ae der Gät-
.betrachtet

Lrank-
M -d-s

ntf hrn, daß mmch

Helle kl. Werkst, a. nrh. Gcsch. p. 1. Okt
__ z» vcnn. Schwalbacherstr. 57. 4404
Langgaffe 23, Stb. 1

mittelbare Gefahr der
liegt in Paris gegeUvi„ ^,,
nicht vor, da die Misskengattung Au.
der Malaria und anderer Krankheit
Nicht vorkommt, aber auch
tung Culex darf keineswegs als ganz
werden, da sie zur llebertragur̂ ge;
heiten fähig ist. Vielleicht kann stst^
Aussatzes Mitwirken. Blanchard b-a.cr e« ra>»s yrn, va
den Untersuchungen in Konstantmapek di? Mnfie«ung difch den
Aus,atz wahrscheinlich nur während der NWfeiL stattfindet.

l^ em Fall, auch wenir die Mücken nicht geradezu eine Ge-
fahr für die Volksgefundheit darstellen, ist ihre Ausräiuna
wunschenswerth, weil sie eine außerordentliche BelM^ ng, derz
Menschheit mtt sich bringen. Die Larven der Mücken, die sich»
in stehendem Wasser entwickeln, können dadurch verMhtet

Pfützen Segoss-n wird. Blanckilcd̂
S 2Ä b?.| bte  Akademie zunächst das Publikum durchs
eine Veröffentlichung auf die Gefahren, die möglicher Weiset
n t  v eV^ en)3l2se "^stehen können, aufmerksam machen
und die Mittel zu ihrer Vernichtung anzeigen sollte; ferner, daß
wü dl? Maßnahmen bekanntgegeben werden sollten,
wie die Muckenlarven in den Pfützen der öffentlichen Plätze
von Paris getödtet werden konnten. ^ J
m „aristokratisches Laster " . Ueber di- cr-
schrcckende Zunahme der Coca  Vn s u cht in London macht ein
englisches Matt folgende Angaben: „Tragische Ereigniis- der
KrfSÄ * Aufmerksamkeit auf die Zunahm/der tödt-
lichstenr>.orm des Narkotismus, der Cocamsucht, gelenkt. Sie
ist nochn-.cht sehr lange in England bekannt, jetzt' aber ständig

T J °hren kam diese Gewohnheit
Â w-York, aber noch 1894 waren in England sehr Wenig-

Falle bekannt, -̂etzi hat sich die Eocain-Einspritzung in London
N „̂ "S-burgert. und zwar unter den klügsten Männern und
f “1, ®" ^ iu enie Zert IcmS f® L-h-im gehalten werden,
daß selbst die nacysten Freunde keinen Verdacht haben; denn
ste hat nicht das Abstoßende des gewöhnlichenRausche« Jhc-
Hauptopfcr sind Aerzte, Schriftsteller rnd Politik-! ; je künst-̂
llnscher das Temperament ist, unifo größer ist die Gefahr. Die
Cocam-E.nfprchung ist die gefährlichste Form der Trunkenheit.
Bei den meisten narkotilchen Mitteln hat man eine schnell>
f axnml *ot  dem kommenden UeÜel. aber bei Gebrauch von

suHlt man sich wieder jung und kräftig, der Schmerz
ast getödtet. die Unruhe scheint aus deni Leben fortgewischt zu

a01 i aSm&tfû ber  Befriedigung und Spannkraft,
'd Bchageus und Vergnügens. Aber das Vergnügen vergeht
noch schneller:wre beim Opium, und das Opfer^wird fast un¬
vermeidlich zu emer zweiten Einspritzung getrieben. In vielen
^klen werden 12 bis 20 Dosen genommen. Dabei ist Cocain
Hydrockstorrkt sehr theuer. Eine Unze kostet mr oT0S
25 Shillings. ,au detail gewöhnlich das Dreifache. In einer,
bekannten Fall grebt ein Mann täßtid) 10 Shilling für fein

Die erste schädliche Wirkung ist oft genug nicht
körperlich sorwern moralisch. Das Cocain wirkt nicht heftig

Dbi ei " 'W eint  sogar sanfter und verfeinert.
Seme künstlerischen Empfindungen sind geschärft. Aber wenn
der Vetr-ffend- bis dahin peinlich ehrlich war. stiehlt er jetzt
oft ohneS ^ am. Er fcheiut oft auch die Bedeutung der Wahr»
heit Zu bergeflen. Wie und warum diese Zerstörung des
moralischen Gefühls zu Smnde kommt, ist noch ein strittiger
Punkt der Pshchologie; aber die Thatfache ist nicht zu leugnen.
Viele rralle von Kleptomanie sind dem Cocain zuzuschreibe»,
habende Le
sagte ein Di rn eine Person Cocain, Morphium

ben Kunden die ganze Zeit, dix er
‘ruf die Finger. Er stiehlt Alles,
nn. Wenn man ihni Kredit ge-

Weine ständigenKundenerzählen
Börsen und dergleichen, aber
oder Chloral nimmt, denn ich
ber andere Drognist bestätigen

en folgen nach einiger Zeit
emüihsdepression, Schlaf-
ihrung. Darauf folgt oft
raenbruch, manchmal auch
l-wachsen̂daß sie in Eng-
hat, die Gründung von

Biele annonciren regel¬
andere bekonimen ihre
Corainsucht ist ein

^ !Volk gedrungen. Leute,
stoßend ist, greifen zu diesem

n Cocain befähigen die Dame
ßzumachen, und ste kann diesej

* " * * „* * » + « * * >. ® m . „ = 3I . mnm !t  190 , EE ,

Monate lang durchführen, ohne daß irgend
S etwas anmerkt. Die Cocailifucht bringt unver-
iw ? ? ^ wenn man dabei bcharrt. Gewöhnlich ge-
. li bet” Op.er nicht, sie zu besiegen; nur absolute Ober¬
aufsicht eines stärkeren Willens kann eine Heilung erzielen.

Streiks nt alten Tagen. Die großen Arbeits-
ipv' dmbt ''ffirfSä, « 2aße?1 ? n-en b‘£ Aufmerksamkeit auf ent-^precyenoe(Srfchemungen in früheren weiten Zurück-

»büS  g -niemschastliche Austreten
in w-- Ernst Mummenhoff
n-ttrftSK ? ausführt, als ein G-walt-
7 fL®  f t “ ”? 'h' « Forderungeu bereits sehr früh

-im^ ahre 1351 liefen in Sperer die WeberkneÄtc
»er°Nck«? NLdâ ‘fe nicht genügte. Die Meister

Merg lichen sich dann gütlich mit ihnen, ebenso wie im Jahre 1362
M ^ Ko.istanz.versugste dagegen der Math durch Gewaltmaß-
DM ^ wi. Ausweisung verdächtiger Knechte, und durch Auf-

Eidschwuren die Arbeitseinstellung und den AS.
-Newc-» bhneldergesellen, die eine selbständige OrgMisation an-

^ trotzdem richteten di- Knechte mancherlei
S ÄoT Ullb  Müst -r auf, sodaß 1410 gegen sie
».7. .̂ wurde, .Ĥ sa lltcn entweder von ihren Neuerungen ab-

®rrd) beR  Pl ^n eines Ausstandes der
Si lr S f l cÄ fej  waren im Spätherbst .des
Ä u! st! ^ rr2in ? Ä^ b Oberrheins auf bas
verŝ twl- n'^ ! »Maien", einer Mai-
t>,-. .ul.te «in entscheidenderSchlag gegen
Ä Ä }D / £"- Mmr-chefürcht-tr, daß mehr als

4000 Knecycê mmeiiwmmen jwtbüm« die Rädelsführer liefen
ßtr ;:rl J^ beren  und nähmen den Knechten das
w a%J ,a9ß, f,fe ^ -wischen tW  un.d Pfingsten (instellen
>v. mcn. Das Vorhaben der Pachte wurde abcr noch vereitelt.stunde ihrer 4« tu.

ober Chloral
im Laden zub
wenn er es m„
währt,wird er n
mir Geschichten,
ich traue Nieman.
bin zu oft geprellt
kann". Diesenm
^körperliche, eine .
lostgkeit und Widei
genug vollständiger
Selbstmord. Dir Co,
land eine neue Jndust
„Heimen" für Wohlhab.
mäßig in medizinische.
Patienten durch bekann
„aristokratisches Laster"; ,
denen die gewöhnliche Tru
berfemerten Mittel. Einige
der Gesellschaft, bi

E ! .1 v ? Abstchtm za früh nr die Ôeffentlichkeitorang und die vereinigten SiLdte Mittel und Wen '
den Ausstaiid zu verhindern. Eb batte -in?
Stils sein sollen, vielleicht, um besM Lohr.a
langen, oder um überhaupt den Meistem idie
rechts eindringlich vor Augen zu führm. Dir'
Kurschnergesellen brachen 1423 „mit pfifftr» und
nach Hagenau auf, ihre Forderungen, die sich>vor r,u-m
me Wiederauftichtung der Brüderschaft bezoqeiss durcyznib-
zwei Jahre spater wurde ihnen diese wieder zugeständen'
langwierigste und merkwürdigste Ausstand tvar derHD
marer Backerknechte, der I486 begann und erst 150̂ ,
Der Anlaß war nach unseren Anschauungen ein höbst q,

in ^ Augen ber Betheikigten.
mâ ^wchte hatten bis dahm allein am Fronleichnamstage bas
Illcrheillgste bei der Prozession begleitet, weil sie im Besitz der
kostbars.en Kerzen waren. Jetzt hatten die Brüberschaften der
Grautucher, Karcher(Kärrner, Fuhrleute) und Bader noch kost¬
barere Kerzen angeschafft und wurden deshalb auch zugelasscn.
neben bem Allergeiligsten encherzugehen. Darüber erbost, ver¬
weigerten die Backerknechte dir Theilnahme an ber Prozession
und entzogen sich durch die Flucht. Doch vermochte der Rath
für diesmal die Ruhe wieder herzustellen. Am nächsten Fron¬
leichnam wurden die Bäckerlnechie trotz der Fürsprache des Raths

fr a" ..bw  Prozession ausgeschlossen. Der
Rat; gab sich nun alle Muhe, die 5knechte zu halten, und diese
erjprachen auch, ruhig Zu bleiben, und wollten ihre Kerzen ver-

kaufen, abcr trotzdem gingen sie zusammen aus den Backhäusern,
er.teßen«,m.Mtnb «ach auSgezangEmF«uer di« <Stat>4, aber

nl-cht durch die Thô e, sondern iiber lias Wasser bei einer Mühle,'
und wandten sich nach Oberbergheim. Der Rath rief nun das
Gericht zu Bergheim an, das die Gesellen zu drei Pfund
alter Baseler Pfennige, und jene, die nicht geschworen, zu einem
halben Gulden verurkheitte, während es die Stadt Kolmar in
die Kosten verstillte. Die Bäckerknechte appellirten und gingen
bis an das Reichskammcrgericht zu Frankfurt, wurden aber ub-
gewiesen; sie waren unversöhnlich und wurden bestärkt durch
die Unterstützung ihrer sämmtlichen rberrheinischen Genossen.
Wer m Kolmar diente, wurde sift einen Schelmen erklärt und
m keine Brüderfthaft mehr ausgenommen. Schon damals
brachten die Gesellen bei dem Streik das System der Schild¬
wachen zur Abhaltung fremder Knechte in Anwendung. Der
Streit endete mit -einem vollständigen Siege der Bällerknechte^
die großen Unzuträglichkeiten durch den Boykott und die große
Noth bei den Streikenden führten 1505 einen Vergleich herbei,
bei dem die Strafen der Väckerknechte und die Prozeßkosten der
Vackerzmrft nufgebürdet wurden. Aber nicht immer war der
Erfolg auf Seiten der Ausständigen, namentlich in Nürnberg
führte der Rath ein scharfes Regiment und hielt jeden Wider¬
stand mit eiserner Faust nieder. Im Allgemeinen wußten sich
die Oiesellen jedoch ihres Machtmittels mit Erfolg zu bedienen.
In Zittau z. 23. wanderten 1687 die Tuchmacherknappen in¬
folge eines Zwistes mit den Meistern aus, und die Stadt gcrieth
dadurch in Verfall. Der Ausstand der Schuhmacherknechtein
elugsbnrg 1724—26 führte zu einer völligen Zerrüttiing des
Gewerbes in dieser Stadt.

_ erb. Arb. Scklaist.
El«« ,, zwei unmödl. Zinrmrr an alleinsteh.;L°Bifisfrir <xnmmnmnnnmu

i Neu uuipoDBes:
§ Trauer Costumes

von  Mk . 20.— an,n Traoer-Blouseii
M von Mk. 5.— an,

g Trauer-Röcke
von  24k. 6.— an 11764,

ia allen Preislagen u. Grössen

n
$iinn
R

18. flainiHrger,
S Ditmcn-CoiifectioB,

11.

mMXMMKMKXMUXUx

n
iinnu
n

AusdenMirsSadrnrrCivtMands
Geboren. 21. Slug.: dem Kaufmann Pc

e. Hilda; dem Ccmentarbcilcr Phil.
ft .D" Ellnstine. 22. Ang.: dem Kanfm
Pfde - T., Hilba Else Therese; dem
gehüsten Wichilm Schulzee. L .,
a/iarm. 24. Slug.: dem Gutsües. Peter
zu Gut Elashlltteuhofe. T., Herthc
Gkn'-»tme; b-m Masseur Adolf Becker,
Bertha Adolf»,- Nlaihilde; dem Photogr
Garl Kippe. S ., Heinrich; dem Hausdiener
Gnmn-r e S Karl Jakob Leonhard;
Hoboist-Untcrostizicr Louis Griebele. T
Gertrud Lina; dem Hausdiener Joseph M>
e. S .. Jo,cpl, Wilhelm Heinrich. Lö. Ang.-
Straßenbahnschassner Karl Lssernetc. T. Ei
E csi'-e; dem Bautechniker Adolf Dieqcs e.
^akob Theodor Heinrich. 26. Aua.: dem Le
AoPniil Mathias Thömmes e. S . AdaCarolma Mathias. '

a3al? ierr und Friseur Georg Gusta« »
MakewSky zu Berlm mit Margarctüe Couraö
»n "b August Stammauu
zu Bruchsal mit Wilhelimnc Frank das. Bcrw
m"^ u'ker Adolf Rumpf hier mit Frieda Keller

■, AmmiltS-Bureau-Vorstehcr Johann Senfs
flüift, *J. rc'V’äIl f.n Denn« hier. Hausdiener
Wilhelm Nüßler hier mit Elisabeth Breitenbach
n,N'anPnutcchniker Joseph Geis zu Babenhausen
Mit Minna.Karbe vier. Eiscnbabi,-Weichensteller

Hemrich Schüller hier mit KurolineR-ifenbermr
°.n Bleidenstadt Architcct Max Fritsch-zu Vielc-
jsld uut Eise Alosbach hier. Friseur tziustav

volf T-mm- zu Barmen mit Carolin- Laura
ill da,elbst. SanitäiSfkldwrbel mib Hülfsarb

ber Wilhelins-Hcilanstalt Markus Göbriun
r nilt S -lma Eleonore Maihilde Mahler zu
nkow. Kunstmaler Alphons Martin hier mit
igdnlcne Losem liier. Stenograph Georg
-er hier mit Elisabeth Hartmann hier,
irinann Julius Biugel hier mit Hekeua

«clilaiin hier. Metzg-rmeister Wilhelm Roß
meitmtt. fmihe Jachcrtz zu Elberfeld. Ntamcr
Aböl' ^uugl.ug zu Schiersteiu mit Susanuc
^ohamiette Keil hier.

8-rchelicht. Klwsmaim Arnold B-rtclSmailn zu
Biclekld mit Dnisy Wenssing hier. Weinliändicr
Lndiich, Kaufmann zu Mainz mit Else Oppm-

. 27. Anglist: Karoiine, T. des Tagt.
UZwcrenz, 6 Mo».; RcgiernngSdrucker
)feister, 67 I .; Wilhelm, S . des Taal.

Michel, 3 I .; Anna Pauline, geb.
llllittwe des Manrergehülfen Adam
71  3 - 28. Ang.: Anna, geb. Graulich,
cs Postboten Heinrich Buchbach, 29I .;
ldes Herrnschneidergebülfen Ferdinand

S . des Agenten Christian
Holzel, 9 Mon.; Chrlstmii, S . des Knvfer-
schmicdegehülfeii Gustav Stvrz, 8 Mo».; Maler
und Lackirer Robert Geller, 34 I.

Au» de,» Kievricher Civilstaui »»r«atftevn.
Geboren. 18. Aug.: dem Feilcnhancr Karl Andrea

«- S, . Karl Emil Ludwia. 24. Aunust: dem

Wäsch-rcibesttz-r Wilhelm Christian Konrad
Nickelc. T., Marie Lkaibarine Josephine; dem
Tnglvhncr Jacob Karl Geis; e. S ., Adolf; dem
Postschaffner Karl Konrad Mcycre. T., Louise
Elrsabrih; dem Taglöhncr Philipp Julius Bicrod
e. S ., Anton Joseph. 22. Ang.: beut Schlosser
Heinrich Jost e. T.. Anna Maria. 28. August:
dem Taglöhucr Philipp Heinrich Rink e. T.,
Frieda Lomse Maria. 30. Aug.: dem Färber-

^ melster Joh. Jacob Ri-ger e. S .', Jacob Heinrich.
Aufgebote». Kaufmann Friedrich Hcrnr.Oesterlin,

wohnhaft in Manubeim, mit Paula Bertha Lina
Dyckerhoff, wohnhaft dahier. Schaffner an der
Slraßeiibalm Johann Philipp Karl Weber hier
mit Karoiine Wilhelminc Pfeil in Langen-
Schwalbach. Friseur Georg Otto Gustav
Masewsky mit Margarethe Conrad, Beide wohu-
hast ii, Berlin. Metzgern,eifter Andreas Heh:r
mit Katharmr Helene Hildebrandt, Beide wohn¬
haftm Mainz. Slcciseeinnelnner Anton Simon
ni Schierssti» mit Wilhclmine Ma Sophie
Pststrlm hier. Locomotivl« izer Johann Franz
August Bunck mit Anna Müller, Beide hier.

Berrhclicht. 28. Aug.: Küfer Ferdinand Gieß mit
Barbara Retzel, Beide hier.

Gestorben. 23. August: Katharine Elise, T . des
Brcmstrs Johaim Schuy, 5 Mon.; Joseph
Schipper, S . des Tagl. August Karl Wilhelm
Junker, 12I . (im Rhein ertrunken). 28. Ang,;
Fricdnch Gebhardt, Ist«. 28. Ang.: Mcchanikc,
Friedrich Home. 66»/. I . 29. August: Sophie
Dorothea Elisabeth, geb. Kaiser, Ehefrau des
Lmidinanns Ludwig Karl Friedrich Reifenbcrgcr.
'§**/; 3 .; Elisabcthe Wilhelmine, geb. Sclläter.
Ehefrau des Philipp Peter Diehst 63 L
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1 Ffd . Sterling = A  20 .40; I Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei = A  0 .80 ; I Ostarr. fl. L O. = A  2 ; 1 fl 5. Whrg . = A  1 .70 ; I Osterr .-ungar . Krone = 0.85; 1 fl. holL = A  170 - 1 skaai Krone = & ! •>■
1 Hubel, alter Krodit-Kubcl — A  2.1S; 1 Peso A  4 ; 1 Dollar = A 4.20; 7 fl. süddeutsche Whrg = A  12; I Mk-Bko. = A  1 .50; 100 4>. Osterr. Konv.-Jlüuae = 105 fl.-Whre — IieiciisbT .nl 1 alter Gold -Rubel = A  3 .20;

Zf.
37-
l 7:
37 -
37 -
3. .
4. .
37a
37a

3‘/>
3. .
SV»
S'/2
3. .
t . .
1. .

U.
4. .
37a
3*/a

Staatspapiero,
D. E .-Anl . (abg .) Ji

Pr . c. St.-A. (abg .) »

Bad . St .-A. »
» » O. (abg .) »

Bayr . » » »
» E .B.O.u.A.A.»
- E. B. Anl.

Hamb . St.-liente »

Gr . Hess.
»(v.99) »

Sächsische >
Württ . A.

(abg .), ;»'

101.
101.
91.30

100.70
100.90
91.20

105.
98.90
99.

101.90
99.70
89.70

99.40
88.90

104.70-
98.30
88.50
89.20,

103.8-;
~7S

98.50
89.50

3>/2
3V«
37»
37a
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3>/a
37®
4. .
3. .
3. .
3. .
3-iSr

37-
1,6.
17«

- —ftUff —
Franz . Rente Fr.
Gr.E.B.A.stfr .v.90 » Ä

» Anl . v. S7 » M3.20
17. » » » * (kl.) » —

Holl . A.' » 1896 h. fl. —
4. . Ital . Rentei . G. Le 93.80
4. . » » ult . » —
4. . » » lOOOr » 98.70
4. . » » kleine »
s.. . » J, ' * » 60.20
4. . Norw . A. v. 92 M. 102.
3‘/* —
3. . » » » —
4. . Oest. Goldrente ö.fl. 101.50
4. . » E .B.c.E .G.stfr . » —
57» » St. O. (F . J .) S. » 121.50
5. . » (abg . G. C. L.) » 102.40
8. . » Lokalbahn Kr. 78.20
47- » Silb .-Rt . Juli ö.fl. 99.
47° » » » April » 99.
47° » Pap . » Febr . » —
47°
47-

» » » Mai » --
Portug . St .-Anl . M 38.

47-
3. .

» Tab .- » »
» äuss . Sch. £ 25.75

5. . Rum . (alt ) v.81-88 .4L 90.70
5. . » » 92 91.
5. . » » 93 » 91.
5. . » Sebatzanw . » 94.70
4. . » von 90 » ' 78.
4. . » » 91 » 78.

78.20
4. . » » 96 » 78.
4. . » » 98 » 78.20
4. . Russ . Cons. v. 80 » 99.90
4. . » Gold.Av .89 »
4. . » » II » 90 »
4. . »St . R.v.94aKIibi. 95.70
37- 8eIiw.O.v.80(abg .) » 98.50
37- » » » 86 » 98.60
3>/- » « » 90 » 07.
3. . » » »
4. . Serb . amort . v. 95 » 66.30
4. . Span .v.82 (abg .)Pcs.
37- Türk .-Egyp .-Trb . j€ 93.90
5. . » Zoll -O. v. 86 Fr.
5. . » Furul . » 88 M.
4. . » priv . stfr . » 90 » —
4. . » cons . » » —
1. . » conv . Lit . B . Fr. _
1. . » » c . » —
1. . » » D. » 24.30
4. . Ung . Gold-ll . Mo. 99.90
4. . » » (kl .) » _
3. . » Eis . Thor » 84.20
4. . » St .(Kr .)Rt . Kr. 94.
i A/2 » E.B.v.89stf .G. Jt. —
47- » » Silber ö. fl. _
47- » Inv .-A. v. 88 M 103.60
5. . Arg .i. G.-A.V.87 Pes.
47- » » von 88 Ji. 71.20
6. . Cliin . St .-A. v. 95 £ 101.70
57- » » M. 103.
5. . » » v. 90 £ 95.70
47- » » » 98 » 84.40
4. . Egypt . unific . A. Er. 108.10
37- » privil . » » —
5. . Mex. inn . 1-1V Pes. 41.80
5. . » äus .v.99stl408F .' 97.80
5. . » » 2040r » 97.50
3. . » cons . Pes. 26.50

«
4.
4. .

4 . .

4; :
4. .

»3 (4
37-
37-
30,
4. .
4. .
30-
37«
30-
4.
4. .
30-
4. .
30-
4. .
30-
30 2
30,
30-
30-
30-
30-
4. .
4. .

zt. Provinz- u. Städte-Anl.
4. .
30-
30-
30s
3. .
30-
30-
rlÖ,
30-
30-
30-
30-
30-
30-
3'/-
30»
4. .
4. .
3. .
30-
4. .
30-
80-
'.30

Rbeinp r.XX,XXI -14
do. X, XII -XVI -
de . XIX »
do. XVIII »
de . IX , XI ». XIV»

Prov . Posen »
Frkf .a .M.L.N u. Q»
do. Lit . li (abg .) »
do. » S v. 86 »

> »- » T . 91 .
do>* 5 U » 93 »
do. » V » 90 »
do. » W » 98 »
do. Str .-B.» 99 »
do. v. Bocken ! . »

Berlin von 83/92 »
Bingen von 99 »

do. » 1900 »
do. » 95 »
do. » 98 »

Darmstadt v. 91 »
do. von .88 u. 94 »
do. » 79 u. 81 »
de . . 97

t.  a .Erlamrcnv. 1900

103,50
98.50
98.40
93.
89.

97.30

97.30

97.60

101.50

103.

95.75
101.50

Giessen von 90 Ji
do. » 93 »
do. » 96 »
do. » 97 »

Hanau -
Heideiberg v. 1901 »
Homburg v. d. II . »
do. von 99 »

Kaisers ), v. 91 »
do. von 89 »
do. - 97 . »

Karlsruhe v. 1900 »
do. von 83 »
do. » 89 »
do. . » 96 -
do. » 97 »

Kassel (abg .) »
Köln von 1909 »
Limburg (abg .) »

-Ltidwigsh . v.:i900 »
<fo. von 90 u. 92 »
do . » 90 »

Magdeburg v. 91 »
.Mainz v. 91 »

do. » 99 »
do. - 1900 »
do. » 78 u. 83 »
do. » 86 u. 83 »
do. (abg .) J . »
do. von 94 »

Mannheim v.99 »
do. von 1900 »
do. » 88 »
do. » 95 »
do. » 98 »

München v. 1900 »
Nürnberg »

do. »
Pforzheim v. 99 »
do. (abg .) v. 83 »

Wiesbaden v. 1900 »
do. (abg .) »
do. von 87 »
do. » 91 »
do. » 96 »
do. » 98 »

Worms von 87/89 »
do. » 96 »
do. » 92 »

Würzburg v. 99 »

103.

103.

101.40

102.40

96.

37- Amsterdam h.fl.
47- l »uk v. 84 (conv .) Ji —
47- do. » 88 » » 85.
47- do. »95 » » —
47- do. »98 ». »
4. . Christiania v. 91 » 100.
37- Kopenhagen v.86 » —

69.40
3,8. Neapel st . gar . Le 90.50
3,8. do. (kleine ) » 90.
4. . Rom (i. Gold) gr . I » 93.60
4. . do. 11, VIII » 98.60
4. . Stockholm v. 80 Ji.
5. . Wien (Gold) » —
6. . do. (Papier ) » —
4. . do. von 98 Kr. 97.30
6. . St . Buen .-Air .921’cs.
40- do. £ 74.50
Diviil.

Vorl . L. Bank-Aktien
1048 1096 Dtsche . Rb. Ji 153.90
97- 97- Frankf . Bk . » 180.50
7 7 Badische » II. 114.50
7 ß . f. ind. U. Ji 69.50
7 5 Berliner Bk . » 81.
77- 4 Brosl . D.-B. » 75.70
7 6 Drmst . Bk . s.fl. —

11 11 Dtsche . Bk . Ji —
87. 4 »Eff. u. W. R. 102.25
6 5 » Gen.-Bk. » 103.
6 6 »Vcr .-Bk. » 116.50

10 9 Disk .-C.-A. » —
9 8 Dresd . Bk . » —
8 8 » Bankver. » 105.
87- 9 Frkf . II .-Bk. » 182.
77- 77- » Hyp.C.-V.» 122.50

Mannh . Bk . » —
6 6 Mitteid . C.B. » 104.30
87- 5s» Oost.-U. B. Kr. 119.50
8 8 Pfalz . Bk . Ji. 114.80
87- 9 » Hyp .-Bk. » 163.
7 7 Pr .B.-C.-B. li. 123.40
8 77- Wien .B.V.ö.fl. —
6 6 Wrtt .N.-B. sfl. 105.80
7 7 „ Vcr .-Bk . » 139.90

YoAh . Industrie - Aktien,
13 127- AI. (507° E.) Fr . 141.20
IV. 0 B. Zckf . Wh . 11. 81.

20 8 S.Ibl .(407°E) ^ —
do. 600 3000r » 100.50

15 Bleist .Fab .N. » 203.50
5 3 Brau -V. S.-T. » 60.

12 13 »Binding » 230.
7 7 »Duisburg » 120.

12 12 » Eiehe Kiel » 134.
2 4 » Essighaus »

» Hen . Frkft . »
93.

77- 8 131.
77» 8 » » Pr . Akt . » 14220
9 9 »ICempff » 129.70

12 13. » Mainz A.B. » 261.50
77» 77- »Parkbr . » 105.50
9 9 »Sonne,Sp . » 133.

12 13 » Stern , Obrr .» 253.
6 6 » Storch,Sp . » 102.
77- 7 » Tivoli , Stg. » 93.
57»
5

6 » V.ür .u.Sg. » L06.
5 » Werger,W . » 92.60

6 6 » Nic.-,IIofbr . » - -
7 7 »Nürnberg » .09. >
67- 67- » Pforzheim » .07.
8 8 » Worms Oe. » 122.

10 8 Cem.Ileidelb . » .25 .40
8 8 » F. Karlst . » .00.

14 14 » Lotljr .Metz» 141.

24 [24, Ch.B. An. u. S. .« 377.90
do. OOOr ’ » 377.90

7 Cb. BI.Silb. Br . » 70.30
15 16 >> D.G.u.Sl.S. » 233.
14 14 » Fbr . Gldbg . » 179.

) 16 5* da. Griosb . » 215.
26 20 Ch.Fw .Höchst » 311.
5 0 do. Mülilh. » 81.

127- 129 Chem . Albert » 155.
5 » Uit. Fk . V. » 73.

10 El.Acc . Berlin » 113.50
0 » Anl . Köln » 36.20

a I 7 » Cont. Nrnb . » —
15 » Ges. Allg. » 179.
7 » IleliosKöln » 42.30

u 10 » Laiuneyor » 111.
57 - 5 1/ » Licht u.lCt*. » 98.5)

15 0 » Sohuckert » 105.59
10 » Sic, 11. >1. II . » 148.
7 69 » Htn .Ff .Ai-- » 66.8)

) 6 67 do. Aurich » 116.
6 3 Fiizfabr .Fulda •> 103.8)
9 Gas Frankf . » --

12 Geisk . Gu Safc. » 90.
5 7 Gum. V.Brl.Ff . » 104.50
9 Kalk Rh. W. » 91
5 0 Kupfw . Ileddh . •> 43.

12 12 Ledert . N. Sp. » 159.
4 2 Lühnb .- Müiile •> —
G1/2 M-vsc5. Ä.. Hilp. » —

10 do. iv lei»i » 10 ).
25 16 Mscli.Hielei.L). » —
17 10 » Kab .u.Schl . » 131.
10 » Gsm .De itz » 125.
5 » G. ileminer » —

15 » Karlsruher » 2 )9.
10 10 » Mot. Oberu . » —
12 » Schp .Frth . » 165.
0 » Witten . St . »
6 Melil- u. itr . il . » 92.
6 Oelfabr .Ver.D » 105. 10

11 Pinself . Nrnb . » 155.50
5 5 Prz.Stjf.Woss. » 73.80

10 9 Schst . V.Fulda » 134.
17 18 Sieni. Glasind . » 231.5)
2 Spinn . Lamp . » 86.50

6" ö » Ettlingen » —
8 » Stdtb .Göp. » —
47- 0 » ]Sor Id.Jute» 51.50
3 0 » Westd . » » 7 1.

- 5 8 Tlc.To .Lg.absr. £ —
9 Verl. Deutsch » ’i 116.
0 » Richter » —
6 5 » Kölner » —
7 » Strasseur ^ » 116.5)
9 Yorz. Eis Hi lg. » --

15 15 Zellst .Waldli . » 223.50
4 » Ver.Uresd. » 03.

Dirid.
Vorl L. ßergwerks -Aktiöii.
167- Boch.Bb.u.G. Ji 166.
6 9 Bud. Eisen w. » 96.

21 29 Conc. Bergb . » 21:1.
20 Esehweiler » 188.50
10 13 Gelsenkirchen » 163.
11 Harpener » 152.70
12 15 Hibernia » 154.80
10 10 Kaliw .Aschsl . » —
17 17 Westereg . Al. » 207.

17- 477 da. Pr .-A. » 103.
5 57. Köu. Marieuh . » 57. i

1 9 11 Massen » — i
13 10 Ohschl .Eiseni . » 9S.3C
14 14' /- Riebeck -Mont. » - -sfIG Vcr .ICön.Lra . R. 184.®*
10 10 Oestr .Alp.M. ö.fl. 21-2.
6 Dux-Bdb.abg . » —
67. 7 Gz.Kfl.EB.uli . » — ,

vorh idL. Akt . von Transp .-Anst.
67» 6'/- Braunscb .Lds. Ji —

10'/- 10'/» Ludw .-Bexb . s.fl.: 222.6)
67» 67» Lüb.B.Hamb . J& —
27  4 3 Marienb .Mlaw.R.
7 67» Pfalz . Maxb . s.fl. 137/20
57- 5 ' /» » Nordb . » 125.10
77- 6 Allg . ü . Klb . Ji —V*

10 8'/- » Lok .-Str . » 159.40
9 )A37» 3 V« Cass. Str .-B. »

7 Südd . Eis .-G. » 133.20
3 10 Hamb .-Am.-P. » 119.40
77- 87- Nordd . Llo/d » 116.50

do. alt . » —

6 6 V.Ar.u.Cs.P. ö.ü. 116.
6 57- do.St .-A.v.94 »
77° G2/3 Bübin , Nordb . » --

1475° 1297 Busehtebr . A »
13 117» do. B. »
6V« 67»

67°
Lemb .Cz.Jass . »

57/w Oest .Ug.St.B. Frj
7° 7° » Sb. (Linb .) »i ; i-

57- 57 » » Nw.Lt .A ö.fU, 117.40
6 67» do. Lit . B »kj
1 1 Raab .Oed.Eb.

4 '/-i 47 -21 Rohb.-Pb .C-M *}I —
5 5 Stublw .R.Grz. » 105.59
5 5 Ung.-Galiz . I » 1» —
6 68) Gotthard Fr.
47 » 47» Jur .-Spl. Pr . A » f 100.
4 4 do. St.-A. » i’. ‘— 1
0 ° Ir . Gonusssct ^ Ä

Sclnv .Centr . -. Fr.
_

5 5 } » Non lostM » 9 ' - !
5 57 *1Vor. Schwafib.
5 5 1t. Mittelmb .” Le. IÖ3.49
67- 7 It. Gs. Sic.E.B. »
67° [t. Mr. (Ad.N.) »
1»» 1 Westsicilianer » 24.25
47 - 5 AnatoI .E.-B. Ji 83.80

67° I
Zwang. D. (g.) »
Lux .Pr .Hri . Fr. z

0 0 haVl . Vrz.A. Lo
n n ! do. St . Akt. » ~f- li

Zf.
3V,
4. .
3' /»
4l/2
4. .
37-
47-
40,
47-
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
47-
30-
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4. .
A

Pr.-0b!. v. Transp.-A.
Bg.-M.E.-B. L.C Ji  I 93.
Br. Ld.E.B.G. E.2. » 100.;
do. Em. I (ab, ' .) » 93.:

Ho,ab . E. B. s.fl. I —
Pfalz . Bx. Mx.Nd. M \lO-Jr
do. (convert .) 91.

Allg . D. Kioinb.
do. Ser . VHL
do. » IX
do. von 95 u. 93
do. Ser. IV- VI
Jo . » VH

Cass. Strassunb.
D. E.ß.G.Frkf .S.r
do. Ser . I!

8. E.B.G. Darmat.

53.
58.
53.
95.
94.

4. .
4. .
4 -
7 !

|4 . .

4. .

Böhm. Nb.stf .i.G. M.
» Wstb . stf.i.S. ö.fi.
do. in Gol I Wo.
do. von 95 Kr.

Elisabetbb . st.i.G. Ji
do. (kleine ) »
do. stf. in Gold »
Io. » (kleine ) »

Ki . P .Nb.v.72i.S. ö.ü.
do. v. 37!. Silo. »

Fr .Jos .- B. i. Silb. »
G il. K.L.R.stf.i.S. »
Gr . K. v.71 .stf. i. S. »

» 72 *> »
» 63 » »

Ksch .0,89 « »
do. in Gol .I

Lb.C.-J . stpfl.i.S. ö.fl.
do. atfr. i. Silb. »

Oesfc.Lokb. ätf.i.G.,ii
» Nwb.sf.iG.v74 »
do. Lit . \ -rtf. i.S.o.fl.
do. » IS » »
•io. Sb. (L)sf .i.G. »
•lo. M
do. _ Fr.
do. V. / i (neue) »
»U . S. 73/74sfiG Ji
» 15r. H. 72 jf .iG it
» Sr. R.SSsf . i.G. „ä
do. 1-813. sf. i G Fr.
do. v.85 stf . i. G. »
do. 3 Em.sf. i. G. »
do. ( Eg. N.) sf. iG »
do. v. 95 stf. i. G. H
do. 20.Jer st. i. G. »

Prag - Dnx. sf.LG. »
do. v. 9ostfr . i.G. »

K.Oo I.Lb. stf . i. G. »
■<lo. v. 91 stf . i. G. »
do. v.97stf . i. G. »

Rudolfb .stf . i.S. ö.d.
»Salzkg . stf . i. G. li
do. 400er stf . i. G. »

Ung. Gal. sf. i. S. ö.fl.
Ital . Sta,25 'J!)er Le

500er »

93 90

97.50

103.5

95.10

10.3.0
107.3.

103.

81.2.
74 .7,
71.
70.

100.70

'lo . -f(w»r
4. . Ital . Mitiolnteer
4. t  do . >0t)er
2,wLiv . C., U. it. D72
4. " Sardin . Sek.
■ ■ ■do. (503or)

Sieilian . v. 89 Gr.
do. kleine
do. 94 ' Gr.
do. kleine

äüd .-Ital . A.-1I.
Xoäeao. Central

o. . Westsizilian . v. 79
do. von 8 )

47-
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.

63.4
94.30
94.30
62.6)
92.3)
92.30
94.70

99.60
90 60

93.-40
100.30

96.10
Iw.-fng . Dombr . M.
Kosl. W.v.89sf .g . »
Kursk . Kiew . K. B. »
Moskau Smolenzk »
r» Wind . Rb. v,97 »

pdo . v. 93 st fr. , »
®5Iosk .W. v. piaf .g. »

4. .< Russ . SAa. v.97 sf. »
4.
4. .
4ch
4. .
4. .
4. 4
4. .
4. .
4. .
fr.

do. v. 93 stfr.
Russ . Süd w.(gar .)
liyäsa .» K03I0 w
» Uralsk
do. v. 97 stfr.
do. v. 93 »

Wladilcawk . gar.
do.Fvon 95
do. » 97
da. » 93

98.70
93.50

93.70

93.69

93.5 J
93.50
90.

Anat . E .-B.-O.i.G.A
» Ser . I [ »

-D» » 403er »
P . E.-B. v. 83 2000r »

SDiMo . 400er »
“ * | do. von 89 I Rg. »

f do. v. 89 400er »
do. r . 89 II Rgs . »

MM  Salonik -Mon. i. G. »
do. 404r »

•
k>.
3.

47z

99.70
97.40

66.20
66.20
86.50
86.50
22.90
56.

Zf. Bodenkredit -Pfanübr.
Bay .V.-B. Müneh . Ai.  1100.50

91.50
»BC ..YB. Nrnb . » 100.40

100.40
93.80

101.
93.20

37- D. Gr .-Cr. IIIulIV » 93.10
91.80
99.30

100.
91.80

» Hyp .u.W .-Bk . »

D. Gr .-Cr. III ufIV »
do. Ser . V »
do. VI u. VII -
do. IX -
do. VIII

D. Gr.-Sch .ß .Berl . »

» Hyp .-B. Berl . »

Els . B. u.C.-C.-O. »
Eis . Coai.-Obl. »

4. Fr . H.-B. S. XIV Ji 99.69
4. . do. XVI u. XVII» 101.

-) 4 . . do. XVIII 109.29
\ 37 - do. XII u. XIII - 92.
J 37 - do. XV 92.
) 4- • Fr . H .-U.-V.(abg .) » 104.

4.. do. 15-19, 21-26 » 93.29
4 An 917̂ *-3Q1, 1 ) V. 93 70

i 4- • da . Ser . 31 u. 34 » 93.80
1 4- • do. S.35, 36 u. 33 » 93.39
) 4.. do . Ser . 40 u. 41 » 99.40

37- do .8.28,39 .32,33 » 91.59
37 - do. Ser . 29 » 91.40
4. . Fr . Lw .C.-B.D.- T. » 97.10
4. . do. N.-P. » 97.20

, 4. . II .H .-B.S. 141-230 » 93.
{ 1 . . do. 251-310 99.
4 37- do . 1-45 (abg .) » 91.

37- 'do . 46-19 ) » 91.59
) 37- do . 301-310 » 9.2.

4. . Mein. Hyp .-B.S. II » 93.
) 4. . do. 8er . VI. » 99.20
> 4. . ■do.S.VHiuik .1905 » 99.70
> 37- da . (abg .) » 92.

37- do. unk . b. 1905 » 92.
4. . M. B.C.A.(i. Gr .) ll » —
4. . do. Ser . IU » —
3 >/a do. unk . b. 1993 » —
4. Nass . Ldsb . Lit . Q. » 102.10
4. . do. U. » 10).
37- lo . J. 9.3.50
3 1/, do. F . G. JI. K. L. » 93.50
37- do. M. 93.50
37- do. N. » 98.59
37- do . P . » 99.
3. . do. O. » —
4. . Pfalz . Hyp .-Bk . » 109.50
37- » » » » 93.8-9
4. . Pom .II.-A.-B.5u .ö » 76.8)
4. . do. VH u. VIII » 76.89
4. . do. IX  u . X 76.89
3 ^2 do. II u. in » 74.
5. . Pr . ß .-Cr.-Act .-B. It.
5. . do. Ser . IH M 107.59
49 , do. » IV »
4.. do. » xvri » 93.10
4.. do. » XVIII » 99.75
37 , do. » 92.
4.. Pr .C.B.C.A.G.v.99 » 99.20
4.. do. von 99 » 109.
37 - do. » 88 » 92.3)
3 7-2 do. » 93 » 92.50
37 -2 do. » 91 » 92.59
39- do. » 89 » 92.49
4. . Pr .O.-K.-O. v. 1991» 102.60
37- do. von 87 » 96.20
39- da . » 93 » 93.20
4. . Pr . 1I.-A.-B. 8-12 »
4. . do. XV-XVH » 81.90
4. . do. xrx u. XX » 81.10
37 .2 do. XXI u. XXII » 74.59
3 l/‘2 do. XXIII XXIV» 74.39
4. . Pr . Il .-Ver 3.-A.-G. » 97.
37 - » » » » 91.
4. . » Pfdbr .-B. S. 18 » 99.39
1. . do . Ser . XI >. » 99.50
3 '/- do. » XVIII » 91.80
3 '/- do. » XVII » 91.80
4. . Pr . Ldseli . Centr . » 109.20
4. . Rhein . Hyp .-B. . 100.
37- do. verloosbare » 92.70
39- do. Ser . 69/82 » 92.70

do. Communal » 93.
4. . 8.B.C.3J/32 34u.43 » 109.30
8 '/* do. bis inol . 8. 52 » 94.10
4. . W. B.C.A.CölnS . I » 93.59
4. . do. Ser . II » 99.
4. . do. » V » 99.50

- 3 '/, do. » III » 91.
37- do. » IV 91.4)
4. . W. II.-B. v. 90/92 » 109.70
4. . do. unk . b. 1993 » 103.
372 Württ . Ilyp .-Bk. » 94.40
4. . » Crei .- V. v. 99 » 102.30
3‘/, do. » K.- U. » 95.50
37- do. unk . b. 1992 » 93.
4 W. V.-B. S. 15/29 » 109.50 )
3 ‘/2 do. 8 . IY -X (fibg.) » 93.
3 '/- do. Ser . I u . H »' 93.
37- Dän .L.lI .u.W.-B. Ji
4. . Finnl . Hyp .- Vor. »
47 -2 Ital . Nat .-Bk .stf . Le —
4. . » » » » 97.10
4. . » Allg . Im . v. 99» 87.20
37- Norw . Ilp .-B. v.87 Ji —
4. . Pest . E .V. Sp .- V. Kr. 92.
4. . P .U.C.B.stf .1G.S.2 » 92.59
4. . Schw. R.H.B. v.78 Ji —
4. . do. unk . b. 1991 » 99.30
4'/- Ungar . B.-Cr.-I. ö.fl. —
4. . do. steuerfrei » —
4. . U.L.C.-S.A.u.B. Kr. 99.
6. . Ungar . II .-Bk . ö.fl. —
4.. do. Ser . I v. 97 Kr. 90.89

4* .
5* .'
4* .
4* .
6*.

Zf. Arnerik . Eisenb .-Bonds.
4;|t . IBrunsw . u.West . IM . 86.
47 -* Calif . Pacific I . Mtg. 404.
472* do. II M. Ctr. Gar. 102.
G* .
3* .

98.60
91.

100.30
97.

4*
37 -*
5. .
6. .
4.*

4* .
5* .
6*.
3* .9:
47,1

Brunsw . u.West . IM.
Calif . Pacific I . Mtg.

do. II M. Ctr . Gar.
do. III Mtg.
do.

Calif . u. Oregon IM.
Centr . Pacif . I ßef .M.
do. Mtg.

Chic .Burl .Qn. (J .D.)
» Milw.St .P . fP .D.)
» Rock Isl . u. Pae.

Cinc. 11. Spr . I Mtg.
DenvorRio I cons. M.

do.
Honst , u . Texas I M.
Louis v. u Nashv . IM.

do. hl . Mtg.
Mobflo 11. Ohio IM.
Nowyork ErlellMtg.
Newy. Erle III Mtg.

do. IV »

92.20

100.50
87.30

105.10

110.40

70.40

115.30

North . Pac . Prior . L.
Oregon u. Calif. IM.
» liailr . Nav . Cons.

Pac , ofMissouri IM.
do. cons . Mtg.
do. Lox . Div . I Mtg.

4 ■',* Pittsb . Cinc.Ch.St.L.
5* . San .Fr .u .Nrtli .P .IM.
6*. South .Pao . S. A. IM.
6* . do. 8. B. I Mtg.
6* . do. I Mtg.
5* . do. co.is. I Mtg.
5* . Stockt .CepperCtr .G.
6*. St . Ls. Frc .M.W.Div.
6* . St. Louis Wioli . u.W.
4* . Union Pacific I Mtg.
5* . West.N.-Y. u. P. IM.
4* . » Gen. M.ßds . u. O.

» ( Ineoiiie -Bii .)
* Kapital ual Zias in 6oU.
t Nut  JCipit il ia Gol 1.

103.40
102 .10

121.30

106.30

103.20

Zf.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
47-
4. .
4. .
47-
4. .
47-
47-
47-

37-

Bivsi-ss Obfigationari.
Bank f. ind. Untn . ,Ä

» Orient. Eisonb . »
Brauerei Binding »
do. Essigli .au i »
do. Nicolay Han . »
do. Kempf (abg .) »
do. Storch Spey . »
do. Werg er »

ßudorui Eisonw. »
Comentf . Karlst . »
Cemwk . Heidelb . »
Cli. 3. An.u. Soda . »

» Fb . Griesh . E. »
» Farbw . Höchst »
» Ind . Mannb . xf

Dortni . Union »
Esb .-B. Frkf .a .M. »

do. »
Eisenb .-Rent .-Bk. »
do. »

El . Allg.G.-Ob. 8.4 »
do. Ser. I —Ifl »

Bk . f. ol. Unt . Zär . »
EI. G. f. ol. U. Berl . »

do. Franicf .a . M. »
do. Helios »
do. » »
do. Ges. Lahm . »
do. L.u. Kr . Berl . »
do. Sohuckert »
do. Siem .u. II . »
do. Cont . Nürnb . »
do. Werke Berl . »
do. » » »

Kaliw .Aschersl .il. »
Klb .d. Pr . Pfb .-B. »
Löhnb . Mühle »
Oestr . Alp. M. i. G. »
Palmg . Frkf . a. M. »
Rh . Met. Düsseid . »
Ung.Lok . E. B. Kr.
do. Ser . II Ji

Ver .D. Oelfabrik »
» Ultr . Fw .Lovk . »
» » » »

Westd . J . Sp.u. W. »
Zool. G. Frkf . a. M. »

92.50
94.10
SO.

97.
103.

97.90
99.

104.90
103.50
104.70
101.

93.
92.50

102.80
96.80

101.70

97. 1
93.20

71.50

93.
92.80

80.
102.

9L
92.

91 .50

93.
93.75

104.
105.50
97.50

Verz. Loose. in Pro«,
Bad . Pr .-Anl . R. 141.20
Bayr . Pr .-Anl. R . 156.20
Donau -Reg. ö.fl. —
Gotli . Pr . I. ( II . -.-)R. —
Holl . Korn. v. 1871 fl. 101.90
Köln -Minden R. 130.50
Lübeck v. 1833 It . —
Mad. C. 80,83 Fr . 40.60
Meining. Pr .-Obl . R. 129.90
Np.ab.unab .80G. Fr . —
Oesterr .L .v.51 ö.fl. —
» v.60 ( U. -.-) ö.fl. 141.50

Oldenburg R. 139.40
Russ.v. 1334 a.Kr . R. —
» v. 1863 a.Kr . Rbl . -

Rb .-Gr.-St . I .A.-S. fl. 98.50
» ex. A-S(A-3.-.-)fl. —

Türk .(p.St .i.Mk.) Fr . 100.80
do. Ult . do. Fr . —

Ansb .-Gnzh , fl.
Augsburger fl.
Braunschw . R.
Finläudiscli . R.
Freiburger Fr.
Genua Le
Mailänder La
do.

Meininger s.fl.
Neucbitel Fr.
Oosterr . v. 64 fl.
do. v. 53 ö.fl.

Pappenheim s.fl.
Ung .Staats ! ö.fl.
Venetiatier Lo

Per St. in
7
7

20
10
15

150
45
10
7

10
10)
100
. 7
100
30

67.50

143.20

30.
331.
,3iL

290.90

Geldsorten.
20 Franken -St. . .

do. in 7 * .
Dollars iu Gold .
Dukaten.

do. al maroo
Engl . Sovereigns .
Goldalmnrc .p .Ko.
Ganzf . Scheiaog . »
llochh . Silber . . .
IIoll . Silber fl. 100
Oesterr . Silb.fl. 100
Russ. imperiales .

Brief.
16.23

4.19
9.66
9.62

20.40
3795
2801
81.50

Geld.
10.19

4.17
9.62
9.57

20,36
2785

79.60

16.26-

Papiergeld.
Am. Bankn . p . D.
Fr . Bkn . p.Fr . 100
Gest. pr . Kr. 100
Russ . pr . S.-R. 100

Brief. Geld.
4.167,
81.05
85.36

216.
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